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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Aufrufe — Somuiations
Die Gült AW 3458 von Fr. 1000 auf Haus Assek. Nr. 187 des'

G. Kl. Sailer, Sobn, Zug, errichtet am 6. Juli 1879 von Flora Schweizer-
Gasser gegen Josefa Schweizer in Neggerswil, Amt Waldshut, wird ver-
misst. Der allfällige Inhaber wird gerichtlich aufgefordert, ihn bis spätestens
6. September 1941 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen, ansonst der Titel als
kraftlos erklärt wird. (W 3402)

Zug, den 30. August 1940. Auftrags des.Kantonsgerichts:
Die Gerichtskanzlei. '

„
J<

~r

Premifere insertion.
Nous, President du Tribunal de I'remicrc Instance, ordonnons au dö-

tenteur inconnu du re$u provisoirc n° 6894 du 24 juillet 1940, relatif au
certificat de dfepöt de la Caisse Hypothfecaire du Canton de Geneve, de

fr. 2000», 4 %, n° 25467, d'une durfee de 3 ans, ä l'echfeance du 24 juillet 1943,
avec coupons n° 1 et suivänts attaches, de le produire et de le dfeposer en
notre greffe, dans le dfelai de six mois ä dater de la premiere insertion de la
präsente ordonnance, faute de quoi l'annulation en sera prononefee.

Tribunal de Premifere Instance de Genfeve:

(W 341s) L. IV. p. d.- M.Meyer' de Stadelhofen, juge.
i

Deuxifeme insertion.
Nous, President du Tribunal de Premifere Instance, ordonnons au dfe-

tentour inconnu des cinquante actions au porteur de la Socifetfe Iminnbiliöie
Le Lierre, lettre B, au montant de 100 francs chacune, portant les n08 201
ä 250, avec coupons n° 1 et suivänts attaches, de les produire et de les
dfeposer cn notre greffe dans le dfelai .de six mois ä dater de la premifere
insertion de la prfesente ordonnance, faute de quoi l'annulation en sera
prononefee. (W 3122)

Tribunal de Premifere Instance de Genfeve:

p. d. Georges Martin, juge.

Le dfetenteur inconnu de 40 actions Nestlfe and Anglo-Swiss Holding
Company Limited et bons d'aniortissenient Nestlfe coupons n° 1 et suivänts
attarhfe.s sur actions Nestlfe et coupons n° 2 et suivänts attachfes sur bons
Nestlfe n08 84386/425, auxqurlles actions sont joints des Certificats Unilac,
est soinnife de produire ces titres au greffe du Tribunal du district de Vevey
dans les six mois dfes la premifere publication, faute de quoi l'annulation
des titres et bons d'amortissement sera prononefee. (W 2761)

Vevey, le 1er juillet 1940. Le president: Paschoud.

Kraftloserklärungen — Aim illations
La. Pretura di Bellinzona ha dichiarato annullato il foglio principale

ed il tallone delle obbligazioni: Banca Popolare di Lugano, in Bellinzona,
Serie I, N. 590 e 591, di fr. 50 cadauna; Serie II, N. 177 di fr. 100; Serie III,
N. .169 di fr. 200; Serie IV,-N. 866 e. 393 di fr. 250 cadauna, val. nominale.
Di conseguenza nc sarit rilasciato un duplicate). (W 342)

Bellinzona, 2 settembre 1940. Per la Pretura,
L. Bomio Conf., segret.-aggiunto.

Widerrufe — Revocations
Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 6. März 1940,

erstmals veröffentlicht in Nr. 62 des Schweizerischen Handelsamtsblattes
vom 14 März 1940, wild gänzlich widerrufen und das Zahlungsverbot auf
folgendem Titel aufgehoben: 3 % Obligation der Eidgenössischen
Wehranleihe von 1936, Nr. 411S01, von Fr. 1000, mit Jahrescoupons per 1. April
1938 u. ff. (W 343)

Bern, den 3. September 1940. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Eidg. Ami für das Handelsregister
BEHN Moser Strasse '2, I.

Besuchszeit: 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Samstag nachmittags ausgenommen.
Vorherige Anmeldung erwünscht.

Gesuche um Nachforschungen über eingetragene Firmen sind schriftlich zu
stellen.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich —. Zurich — Zurigo

Metallwaren. — 1940. 3. September. Unter der Firma WEKA
G. m. b. H. hat sich, mit Sitz in W e t z i k o n, auf Grund der Statuten vom
23. August 1940-eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung gebildet. Der Zweck der Gesellschaft besteht in der Fabrikation und
dem Handel von Metallwaren aller Art. Die Gesellschaft kann zur
Erreichung ihres Zweckes alle kaufmännischen Verpflichtungen eingehen,
Zweigniederlassungen und Agenturen errichten, technische Neuerungen erwerben,
überhaupt alle Rechtshandlungen vornehmen, .die zur Erreichung des
Geschäftszweckes notwendig sind. Das Stammkapital beträgt Fr. 30.000.
Gesellschafter sind mit folgenden Stanimeinlagen: Arthur Welter, von Wintcrthur,
in Wetzikon, mit Fr. 3000, und August Karrer, von und in Wetzikon, mit
Fr. 27,000. Der Gesellschafter Arthur Welter bringt gemäss Uebernahrne-
vertrag und Inventar vom 15. August 1940 Maschinen und Werkzeuge in
die Gesellschaft ein im Werte von Fr. 1500, der auf seine Stammeiulage
angerechnet wird. Der Gesellschafter August Karrer bringt gemäss Uebcr-
nahmevertrag und Inventar vom 15. August 1940 Maschinen, Werkzeuge und

•.Bureaumaterial in die Gesellschaft ein im Werte von Fr. 20.500, der auf
dessen Stammeinlage angerechnet wird. Die Mitteilungen erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Geschäftsführer mit Einzelunterschrift ist der Gesellschafter August
Karrer. Geschäftsdoniizil: Talstrasse 651.

3. September. Unter dem Namen Personal-Fürsorge-Fonds der Firma
Jean Frei-Baltisberger besteht auf Grund der Urkunde vom 22. August 1940
mit Sitz in Zürich eine Stiftung zur Fürsorge für die Angestellten
der Firma «Jean Frei-Baltisberger», in Zürich. Sie stellt sich im besondern
die Aufgabe, für die währeud längerer Zeit bei der Finna «Jean Frei-
Baltisberger» beschäftigten Personen eine Alters- und lnvalidenversichening
zu errichten. Die Organe der Stiftung sind der aus 4 Mitgliedern bestehende
Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat vertritt die Stiftung
nach aussen: deren Vorsitzender führt je mit einem weitern Mitgliede des
Stiftungsrates Kollektivunterschrift. Der Stiftungsrat besteht gegenwärtig
aus Jean Frei-Baltisberger, von Zürich, Vorsitzender, und Ernst Graf, von
Birrwil (Aargau), Sophie Glauser, von Münchringen (Bern), sowie Ernst
Viani, von Zürich, weitere Mitglieder,-alle in Zürich. Domizil: Schaffhauser-,
Strasse 27, in Zürich' 6 (hei der Firma Jean Frei-Baltisberger).

3. September. Schweizer Annoncen A. G., Allgemeine Schweizerische
Annoncen-Expedition, mit Hauptsitz in Basel und Zweigniederlassung

unter derselben Firma in Zürich (S. H. A. B. Nr. 116 vom 19. Mai
1936, Seite 1217). Hans Biihler ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschiede.n;
seine Unterschrift ist erloschen. Das Mitglied Carl Meyer, von Hailau und
Zürich, in Männedorf, ist Präsident des Verwaltungsrat.es. Neu wurde in den'
Verwaltungsrat gewählt Eduard Hoffmann-Lang, von Richterswil, in Zürich,
als Delegierter. Es zeichnen nunmehr zu zweien der Verwaltungsratspräsi-
dent Carl Meyer, der Delegierte Eduard Hoffmann-Lang, der Direktor Otto
Schnell und der Prokurist Jacques Leu.

3. September. In der Concordia A.-G. für industrielle Unternehmungen,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 294 vom 16. Dezember 1935, Seite 3073), ist die
Prokura von Dr. Wilhelm Frick erloschen. Neu wurde Kollektivprokura
erteilt an Dr. Franz Jakob Spillmann, von Zürich und Zug, in Zürich. Er
zeichnet je mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten zu zweien.

Import, Export. — 3. September. In der Kollektivgesellschaft
Gebr. Volkarl, Inhaber Georg Reinhart, Werner Reinhart, Oskar Reinhart,
Peler Reinharl, mit Hauptsitz in La Tour-de-Peilz und Zweigniederlassung

unter derselben Firma in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 146
vom 25. Juni 1940, Seite 1146), Import und Export in sämtlichen
überseeischen Produkten, ist die Prokura von Adolf Büeler erloschen.

3. September. Unterslützungsfond der Angestellten und Arbeiter der
Firma H. Goessler & Cie. Aktiengesellschaft, Stiftung, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1923, Seite 3). Der Protokollführer Erich
Goessler wohnt in Zollikon. Das Geschäftslokal befindet sich Glärnisch-
strasse Nr. 24, in Zürich 2.

Waren aller Art usw. — 3. September. Die Firma H. A. Bir-
mann, Export, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 73 vom 28. März 1939, Reite
637), Handel in Waren aller Art usw., hat ihr Geschäftslokal nach Kirch1
gasse 27 verlegt-.

Restaurant, Mineralwasservertrieb. — 8. September.
Inhaber der Firma H. Bühler, in Richterswil, ist Hermann Bühler, voa
Wattwil (St. Gallen), in Richterswil. Restaurationsbetrieb, Mineralwasservertrieb.

Dorfstrasse, z. Spielhof.



1606 — N° 208 5. IX. 1940

Möbeltransporte. — 3. September. Inhaber der Firma Ernst
Casty, in Zürich, ist Ernst Casty, von Trins (Granbünden), in Zürich 3.
Die Firma erteilt Einzelprokura an Paul Reber, von Diemtigen (Bern), in
Zürich. Möbeltransporte. Bertastrasse 15.

Vertretungen in Textilfabrikaten. — 3. September.
Inhaber der Firma Max Jablonsky, in Zürich, ist Max Jablonsky, von
St. Gallen, in Zürich 1. Vertretungen in Textilfabrikaten. Schützengasse 30.

Mechanische Zimmerei — 3w September. Die Kollektivgesell-
sebaft H. & W. Hnber, in Schönenberg (S.H.A.B. Nr. 284 vom 5.De¬
zember 1925. Seite 2029), mechanische Zimmerei, hat sich infolge Todes
des Gesellschafters Hermann Huber aufgelöst. Die Firma ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

3. September. A.-G. für Bier & Weinprodukfe, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 81 vom 8. April 1940, Seite 645). Der Verwaltungsratspräsident Carl
Wehrli-Thielen wohnt in Zürich.

Verwaltung von Wertpapieren usw. — 3. September. Die
Hofrinia Aktiengesellschaft in Li«p, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 307 vom
29. Dezember 1939, Seite 2578), Verwaltung von Wertpapieren usw., ist
nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg

Kleider. — 1940. 3. September. Inhaber der Einzelfirma O. Speck-
Müller, in Lyss, ist Otto Speck-Müller, von OberkuTm (Aargau), in Lyss.
Herren- und Damenbekleidung und Gemischtwaren en gros und detail.

Bureau Bern

Autotransporte. — 2. September. Inhaber der Firma Friedr. Ota,
in Bern, ist Johann Friedrich Otz, von Vechigen, in Bern, güterrechtlich
getrennter Ehegatte der Kosine geb. Helfer. Autotransporte. Stöckacker-
strasse 62.

Buchbinderei. — 3. September. Die Gebrüder Hermann und Walter
Rhyn, beide von Bollodingen (Bern) und in Bern wohnhaft, sind unter der
Firma Hermann & Walter Rhyn, in Bern, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welehe am 1. Januar 1940 ihren Anfang genommen hat.
Buchbinderei. Schützeugässchen 5.

Bauspezialitäten usw. — 3. September. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma I ombard, Frey & Cie., Handel und Verkauf in
Baumaterialien, Liegenscbaftsverwaltungen und Vermittlungen, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 196 vom 22. August 1940, Seite 1530), ändert die
Geschäftsnatnr ab in: Vertretungen in Bauspezialitäten, Liegensehaftsver-
waltungen und Vermittlungen.

Innenarchitektur usw. — 3. September. Werbesa Aktiengesellschaft,

Innenarchitektur, dekorative Kunst für den Ladenbau, Fabrikation
und Handel mit Reklameartrkeln, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 275
vom 23. November1936, Seite 2746). Das bisher einzige Verwaltungsratsmitglied
Werner Schlatter hat demissioniert und ist ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. An seiner Stelle wurde in der Generalversammlung vom
17. Oktober 1939 als einziges Verwaltungsratsmitglied mit Einzelunter-
sehrift gewählt Nelly Meyer geb. Gagnebin, Ehefrau des Charles, von Renan
(Bern), m Lausanne.

3. September. Am 15. August 1940 ist unter dem Namen Fürsorgestiftung

der Schweiz. Uniformenfabrik A. G., mit Sitz in Bern, eine Stiftung
errichtet worden. Der Zweck der Stiftung ist die Versicherung der

gegenwärtigen und künftigen Angestellten der «Sehweiz. Uniformenfabrik
A. G.», in Bern, und ihrer Filialen gegen die wirtschaftlichen Folgen von
Alter nnd Tod. Einziges Organ der Stiftung ist der vom Verwaltungsrat der
Schweiz. Uniformenfabrik A. G. gewählte Stiftungsrat von 2—3 Mitgliedern.
Wenigstens ein Mitglied soll dem versicherten Personal angehören. Je zwei
Stiftungsratsmitglieder führen die Kollektivuntersehrift. Gegenwärtig
gehören dem Stiftungsrat an: Eduard Tengert von Schieitheim, in Bern; Robert
Herzog, von Rekingen CAargau). in Jaberg, nnd Walter Keiser, von Zng, in
Bern. Domizil: Schwanengasse 6, bei der Schweiz. Uniformenfabrik A. G.

Bureau Mdringen (Bezirk Oberhasle)

Ga-stwirtsehaft. — 3. September. Die Einzelfirma Hermann
Zollinger, Betrieb eines alkoholfreien Gasthauses in M ei r fugen (S. H. A. B.
Nr. 218 vom 19. September 1931, Seite 2023), wird infolge Nichterreichung
des gesetzlichen Umsatzes gelöscht.

Bureau Thun

Hoch- und Tiefbau. — 26. August. Fritz Bächer, von und in
Steffisburg, und Hans Amstuz, von Sigriswil, in Steffisburg, sind mit Sitz in
Steffisburg eine Kollektivgesellschaft unter der Firma Bächer &
Amstuz eingegangen, welche am L April 1937 begonnen hat. Hoch- nnd
Tiefbau. Steffisburg-Station.

Kolonialwaren, Samen usw. — 28. August. Schweizer &
Cie., Kollektivgesellschaft, Engros- und Detailhandel in Kotoniahvareu,
Samen, Getreide. Benzin, Petroleum usw., mit Sitz in T h u n (S. B. A. B. Nr. 166
vom 19. Juli 1938, Seite 1614). Die Firma hat den Hauptsitz nach Schwäbis,
Gemeinde Steffisburg, Maienstrasse Nm. 1274/1284, verlegt. Die
Gesellschafter wohnen in Thun.

Wäsche, Trikot usw. — 30. August. Einzelfirma Hermann
R. Räz-Armnann, Wäsche- und Trikot-Spezialgeschäft, Fabrikation und
Verkauf von Gfeitsehutzstollen für Hufeisen, mit Sitz in Thua (S.H.A.B.
Nr. 55 vom 8. März 1937, Seite 546). Die Gesehäftsnatur wird ergänzt durch
den Znsatz zu Hufeisen Marke «Mordax». Der Firmainhaber erteilt
Einzelprokura an seine Ehefrau Ida Räz-Ammann, Gottliebs seL, von Rappers-
wil (Bern), in Thun.

30. August. Zeeb & Cie., Hotel-Pension Elisabeth, Oberhofen,
Kommanditgesellschaft, in Oberhofen am Thunersee (S.EAB. Nr. 49 vom
1. März 1937, Seite 478). Die Kommanditgesellschaft ist wegen Todes des
unbeschränkt haftenden Teilhabers Johann Martin Zeeb erloschen und wird
deshalb im Handelsregister gestrichen.

Hotel-Pension. — 30. August. Die KoIIektivgesellsehaffc unter
der Firma Martin Zeebs Erben, Küferei und Weinhandlung in Bern und
Betrieb des Hotel-Pension Elisabeth, in Oberhofen am Thunersee (S. A.
A.B. Nr. 164 vom 16. Juli 1940, Seite 1277), hat am 1. Juli 1940 in
Oberhofen am Thunersee unter der gleichen Firma eine Zweigniederlassung

errichtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist nur die
Gesellschafterin Rosina Helena Spozio geb. Zeeb, von und in Oberhofen am

Thunersee, befugt Einzelprokura ist erteilt an Natale Spozio, von und in
Oberhofen. Hotel-Pension Elisabeth.

Baugeschäft — 2. September. Die Einzelfirma Karl Zingg, mit
Sitz in Thun, Baugeschäft (S.H.A.B. Nr. 44 vom 22. Februar 1938, Seite
406), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Sototbnr* — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-dösgen

1940. 3. September. Darlehenskasse Hägendorf-Rfckenbach, Genossenschaft

mit Sitz in ITägendorf (S. IT. A. B. Nr. 129 vom 5. Juni 1935,
Seite 1427). Der Vizepräsident Emil Ackermann ist infolge Todes aus dem
Vorstand ausgeschieden und seine Unterschrift ist damit erlosclien. Neu-
wurde als Vizepräsident das bisherige Vorstandsmitglied Alois Sigrist, von
und in Hägendorf, gewählt. Er zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten oder
Aktuar.

Gummi. — 3. September. Fritz Senften, Gummispezialgeschäft, in
Ölten (S. H. A. B. Nr. 82 vom 7. April 1940, Seite 779). Das Gcschüfts-
lokal befindet sich Mattenweg 3a.

3. September. Mineralquelle Losterf A.G. (Source min£rale Lostorf
S.A.) (Sorgente dell'acqua minerale Lostorf S.A.), in Loslorf (S.U.
A. B. Nr. 144 vom 24. Juni 1937, Seite 1427). Das Verwaltungsratsmitglicd
Fritz Jenny wohnt nun in Ölten.

Bureau Stadi Soblhurn
3. September. Die Firma Eduard Braun, Liegenschaftsbüro, in Solo-

thurn (S. H.A.B. Nr. 170 vom 24. Juli 1933, Seite 1799), wird infolge
Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1940. 13. August. Die Sack-Import A.G. (S1AG), m Basel (S. H. A. B.

Nr. 64 vom 18. März 1937, Seite 643), hat in der Generalversammlung vom
5. August 1940 ihre Statuten geändert. Das Grundkapital von Fr. 20,000
wurde durch Ausgabe von 60 neuen Aktien von Fr. 500 um Fr. 30,000
erhöht auf Fr. 50,000; eingeteilt in 100 Namenaktien von Fr. 500. Fr. 26,000
sind einbezahlt. Die übrigen Statutenänderungen berühren die publizierten
Tatsachen nicht. Aus dem Verwaltnngsrat sind Fritz Schuhmacher, Bruuo
Annaheim und Benni Cohen ausgeschieden; die Unterschriften der beiden
erstem sind erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt der
bisherige Geschäftsführer Max Strauch; er führt Einzehmterechrift.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

Autotransporte usw. — 1940. 3. September. Inhaber der Firma
Jakob Hauser-Dürr, in Allschwil, ist Jakob Hauser-Dürr, von und in
AllschwiL Autotransporte und Reiseimternehmungen. Schönenbuchstrasse 49.

Holzbaugeschäft. — 3. September. Ans der KoIIektivgesellschaft
unter der Firma Sphmter & Cie., Holzbaugeschäft und Uebernahme ganzer
Bauten, in Oberdorf (S. H. A. B. Nr. 199 vom 26. August 1940, Seite
1546), ist der Gesellschafter Alfred Schöntal ausgeschieden.

3. September. Konsumverein Bennwil, Genossenschaft, in Bennwil
(S. H. A. B. Nr. 61 vom 14. März 1935, Seite 667). Der Präsident heisst
infolge Wiäderverheiratung nunmehr Alfred Spitteler-Rudin.

3. September. Schweizer Annoncen A.G., Allgemeine Schweizerische
Annoncen-Expedition, Betrieb eines schweizerischen Annoncengeschäftes
und ähnlicher Geschäfte, mit Hauptsitz in Basel nnd verschiedenen
Zweigniederlassungen, wovon eine in Liestal (S. H. A. B. Nr. 135 vom
12. Jnni 1936, Seite 1430). Die Einzelunterschriften für die Zweigniederlassung

Liestal von Hans Bühler, Präsident des Verwaltuugsrates und Direktor;

Otto Schnell, Direktor, und Jacques Leu, Prokurist, sind erloschen.
Für die Zweigniederlassung .zeichnen nunmehr kollektiv zu zweien: Carl
Meyer, von Hallan, in Männedorf, Präsident des Verwaltungsrates; Eduard
Hoffmann-Lang, von Richterswil, in Zürich, Delegierter des Verwaltungsrates;

Otto Schnell, Direktor des Hauptsitzes, und Jacques Leu, Prokurist
des Hauptsitzes.

Scfiaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

1940. 2. September. Milchprodazenten-Genossenschaft Hemishofen &
Umgebung, mit Sitz in Hemisho-fen (S. H. A. B. Nr. 175 vom 30. Juli
1934, Seite 2121). An Stelle der aus dem Vorstand ausgeschiedenen
Mitglieder Jakob Reutimann und Heinrich Gretener, deren Unterschriften
erloschen sind, wurden gewählt zum Vizepräsidenten Arnold Götz und zum
Aktuar Ernst Kienast, beide von und in Hemishofen. Der Präsident oder
der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

' Festkränze usw. — 2. September. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Moeller & Cie., in Schaffhausen, Fabrikation von Festkränzen
und Kranzbinderei (S. H. A. B. Nr. 286 vom 4. Dezember 1939, Seite 2419),
hat sich in eine Kollektivgesellschaft umgewandelt. Die unbeschränkt hal tende
Gesellschafterin Wwe. Ida Moeller-Stchli und der Kommanditär Jules
Moeller, beide von und in Schaffhausen, sind nun Kollektivgesellschafter.

• Die Prokura von Jules Moeller ist erloschen.

Vermögensverwaltung. — 2. September. Die Aktiengesellschaft
«Limes» (Society Anonyme «Limes»), mit Sitz in Sehaffhausen,
Verwaltung von Vermögenswerten aller Art (S. H. A. B. Nr. 78 vom 3. April
1939, Seite 682), hat dnreh Beschluss der Generalversammlung vom 31. Juli

'1940 den Sitz der Gesellschaft naeh Zug verlegt; wo sie seit dem 21. August
1940 eingetragen ist (S. H. A. B. Nr. 204 vom 31. August 1940, Seite 1584).
Die Firma wird daher von Amtes wegen im Handelsregister des Kantons
Schaffhausen gelöscht.

St Gallen — St-Gafl — San Gallo

Buehdruekerei usw. -1940. 30. August. Aus der Kollektivge-
s ells-ebaf t unter der Firma Zollikofer & Co., Buehdruekerei und
Verlagsgeschäft,. in St Gallen (S. H. A. B. Nr. 78 vom 6. April 1937, Seite 796),
ist der Gesellschafter Walter Zollikofer-Kern infolge Todes ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle sind dpr Gesellschaft als
Kommanditärinnen beigetreten; seine Wwe. Frau Lina Zollikofcr-Kern, von
St. Gallen, mit dem Betrage von Fr. 30,000; seine Töchter: Margrith Eugster-
Zollikofer, von. Speicher, mit Fr. 28,000, und Aliee Viollier-Zollikofer, von
Genf, mit Fr. 28,000; alle drei in St. Gallen. Die Kommanditen wurden ger
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leistet durch Umwandlung von Darlehen in Kommanditbeteiligungen. DieGesell-
schaft wurde in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt, wobei
die bisherigen Gesellschafter: Hans Zollikofer, won und in St. Gallen, und
Dr. Max Müller, von St. Gallen, in Paris, als unbeschränkt haftende
Gesellschafter verbleiben. Hans Zollikofer zeichnet für die Gesellschaft ausschliesslich

allein mit Einzelunterschrift. Die Einzelprökura des Jakob Drittenbass
bleibt ebenfalls bestehen.

Schweine liandeL-:— 31. August. Inhaber der Firma Brunner
Hans, in Kaltbrunn, ist Hans Brunner, von und in Kallbrunn.
Schweinehandlung. Tivoli, TJznachersliassc.

Rüschen usw.—31. August. Die Firma Carl Hermann Gaily, Rüschen
und Damcnkonfektionsgeschäft, in St-Galien (S.H. A.B. Nr. 231 vom
17. Juni 1902, Seile 921), ist inlolgc Todes des Inhabers erloschen.

Heilkräuter usw. — 2. September. Die Aktiengesellschaft unter
der Firma Dixa A.-G., mit Sitz in St.Galien, Vertrieb von Heilkräutern
usw. (S. H. A. B. Nr. 176 vom 30. Juli 1936, Seite 1848), hat in der
Generalversammlung der Aktionäre vom 17. August 1940 ihre Gesellscbaftsstatuten
revidiert und dem neuen Recht angepasst. Dabei wurde das Grundkapital
von bisher Fr. 100,000 auf Fr. 150,000 erhöht durch Ausgabe von 100 neuen
Aktien zu Fr. 500, wovon 26 durch Barzahlung und 74 Stück durch
Verrechnung mit entsprechenden Guthaben des Zeichners an die Gesellschaft
voll liberiert wurden. Das Grundkapital von Fr. 150,000 zerfällt nunmehr
in 300 voll liberierte Aktien zu Fr. 500. Die Mitteilungen erfolgen durch
eingeschriebenen Brief, die Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Im übrigen haben die pnblikationspflichtigen Bestimmungen
der Statuten keine 'Aenderung erfahren. Dr. Wilhelm Fässler ist aus dem
Verwaltungsrat .ausgeschieden;', seine Unterschrift, ist erloschen.

Thurgan — Thurgovie — Turgovia
19-40. 3. September. j Unter dem Namen Stiftung für Personalfürsorge

der Robert Ernst A.-G.r wurde am 6. August 1940 eine Stiftung mit Sitz
in Kradolf erriehtet.-Sie-bezweckt die Fürsorge für das ständige Personal
und dessen Angehörige der «Robert Ernst Aktiengesellschaft», in Kradolf,
insbesondere den Schutz gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Invalidität und Tod. Der Kreis der Stiftungsberechtigten sowie Art und Höhe
der Fürsorgeleistungen -werden durch ein besonderes Reglement bestimmt.
Der Präsident des dreigliedrigen Stiftungsrates vertritt die Stiftung durch
Kollektivunterschrift 'mit' je einem der beiden Mitglieder. Präsident ist
Robert Ernst-Dünnenberger, von Wigoltingen, in Kradolf, und Mitglieder
sind Emil Brüllmann, von Bleiken, in Kradolf und Paul Thoma, von Amden,
in Kradolf. Das'Domizil der Stiftung befindet sich auf dem Bureau der
«Robert Ernst Aktiengesellschaft», in Kradolf.

' ]
' Tessin— Tessin— Ticino

Ujficio di Faido
1940. 2 setlembre. .Fcndazione pro Commemorazione della Battaglia di

Giornico 1478, con sede in Giornico (F. u. s. di c. del 13 maggio 1936,
n° 111. pag. 1172). Cesare Franscini, da Bodio, in Giornico, ö presidents,,
don Paolo Forni, da Bedretto, in Giornico, ö vicc-presidente; Adelio Pattani,'
da ed in Giornico, b segretario. Antonio Daran! e Don Ferrazzini non fanno
piü parte del consiglio direttivo, per eni la loro firma viene radiata. La
fonclazione conünua ad essere impegnata dalla firma collettiva del presi-
dente, o vice-presidente, con il segretario.

Distretlo di Mendrisio

Compietamento. L'Lnscrizionc del 15 luglio 1940 concerneute la
societä anoninia Jacky, Maeder & Ci. S. A., Snccnrsale di Chiasso, a
Chi as so (F. u. -s. di -c. del- 17 luglio 1940, pag. 1288), con
sede principale a Basilea 6 completata ncl senso che per la
sede principale della societä e per la suecursale di Chiasso sono state con-
ferite lc seguenti Tacoltä cli'firma'e rappresentanza; Firma singola ai membri
del consiglio di afnininistrazione: Alberto Maeder-Vogt, da Basilea, inZnrigo,
presidents; Paolo Maeder-Cafader, da ed in Therwil, delegaio; Paolo
Jacky-Kurtz, da ed in Basilea, delegato; Roberto Kippele-Maeder, da B:v
silca, in Milano. membro de! consiglio. Finna collettiva a dne: a) ai direttori:
Jules Ehinger-Kaegi, da ed in Basilea; Hans Kaiser, da Russo, in Basilea;
b) ai procuratori: Alberto Scheibli, da Thalwil, in Riehen; Adolfo Boss-
Buerge, da SigriswiL, in Basilea; Jacques Merkli-ThlbaucL, da Niederhasli, in
Basilea; Etlmondo Ruch-Burckhardt, da Basilea, in Neue-Welt, comune di
Münchenstein.

Impianti elettrici, ecc. — 2 setteinbre. La ditta individuale
Rossignoli Emma, impianti elettrici e vendita di materiali affini, in Men-
d r 1 s i o (F. u. s, di c. del 14 novembre 1936, n° 267, pag. 2800), b can-
cellata ad istanza della titolare per cessazione del commercio. Attivo e pas-
sivo vengono assunti dalla nuova ditta individuale «Rossignoli Luigi», in
Mendrisio.

Titolare della -ditta individuale Rossignoli Luigi, in Mendrisio, b

Luigi Rossignoli fu Battista, da ed in Mendrisio, la quale ha assunto l'attivo
ed il psssivo della ditta individuale «Rossignoli Emma», in Mendrisio, ora
cancellata. Impianti elettrici e vendita di materiali affini

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne

Transports. — 1940. 3 septembre. Paul-Ernest Vionnet et Andrd-
Maurice Vionnet, hous deux. fils. d'Auguste -Vionnet, de' Lussy, domicilies
ä Apples, ont constitub sous la raison sociale Vionnet frbres une socibtb en
nom collect if, avanl son siege ä Apples, cjui a commencb le lerjanvier
1937. Enlreprise de transports.

Bureau de Lausanne

Coutellerie, etc. — 2 septembre. La socibtb en nom col-
lect-if Katz Gebr. (Katz frbres), ayant son siege jusqu'ici ü, Bäle, inscrito
au registre du' commerce du canton de Bäle-Ville le 8 fbvrier 1923 et
publiee dans la F. o. s. du c. du 13 fevrier 1923, a transfbrb son sibge
social ä Lausanne. La raison est ruodifiee en celle de Katz freres (Katz
Gebr.). Los ussocies sont Robert Katz sllib Schwarz, de Känerkinden -(Bäle-
Campagnc)^ et Bäle, ä Lausanne, et Lbon Katz allib Hallel, de nationality
fran^aise. ä Viehy (Franceh Commerce de gros en coutcllerie et couverts
de table. Exclusivity de differentes fabriques. Avenue de Ja Harpe 6.
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Bureau de Vevey

Commerce de bois. — 2 septembre. La raison Julien Bosco, &

Corseaux, commerce de bois (F.o.s. du c. des 9marsl923, n°57, pages482;
10 fbvrier 1931, n"32, page 277), est radibe ensuite de deces du titulaire.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

1940. 3 septembre. Sous la raison sociale Laiterie de Montana, il est
constitub tine socibtb cooperative avec siege social ä Montana. Elle a
pour but: de sauvegarder par Je moyen de l'entr'aide de cooperative les
intörets de ses membres: 1. en cherchant ä tirer le meilleur parti possible
du laii de leurs vaches; 2. en favorisant le developpement technique de 1

'Industrie laitiere; 3. en devcloppant les connaissances professionnelles et
l'csprit coopcratif de ses memhres par l'organisation de cours ou conference
ad hoc; 4. par la reorganisation de la laiterie actuelle et l'affiliation de tous
les produeteurs de lait de la commune; 5. par l'installation d'une laiterie
moderne permettant la vente d'un lait et de produits laitiers propres ä la
consommation publique; 6. par le commerce du lait et des produits fabriques;
7. par le maintien et la reglementation des prix des dits produits; 8. par la
fabrication du beurre et do fromage; 9. par la repartition, an prorata du
lait coulb ä la laiterie, des produits fabriques et vendus, de l'argent ainsi
obtenu. Les Statuts portent la date du 3 juillet 1938. Chaque membre doit
souscrire nne part sociale .de 50 fr. Les societaircs sont liberes de toute res-
ponsabflite personnelle. Les publications de la societe auront lieu dans Je

Bulletin Officiel du Canton du Valais, ä l'exception de Celles prevues par la
* loi qui auront lieu dans la Eeuille officielle suisse du commerce. La societä
est engagee par la signature collective du president et du secretaire. Augustin
Barras, de Chermignon, ä Montana, est president et Damien Rey, de et ä

Montana, est secretaire.
Participations, etc. — 3 septembre.. Dans son assemble« generale

extraordinaire du 13 aoüt 1940, la societe anonyme GRISELDA S. A. (Gri-
selda A.G.), participations, etc., dont le siege est ä Sion (F.o.s. du c. du
5 septembre 1939, nJ 209, page 1871), a pris acte de la demission du Dr. A. Veit-
Gysin, membre du conseil d'administration, dont la signature est radiee, et
a designe en remplacement le Dr. Fritz Matter, de Picterlen (Berne), ä Liestal.
Les administrateurs Alfred Hopf (inscrit) et le Dr. Fritz Matter engagent la
societe par leur signature individuelle.

3 September. Le Syndicat d'elevage d'Heremence, societe cooperative de
siege social ä Hercmence (F. o. s. du c. du lloctobre 1934, n° 238, page 2816),
a, en assemblee generale du 3mai 1936, nomme president Camille Sierro,
jusqu'iei secretaire, et secretaire Joseph Seppey, jusqu'ici president. Iis
engagent la societe par leur signature collective ä deux.

i

Neuenbürg — Neuehi (el — Neucbätel
Bureau de La Chaux-de-Fonrts

1940. 30 aoüt. La raison Cecile Struchen-Bourquin, Aux Soieries Lyon-
(naises, äLaChaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 4 aoüt 1924, n° 180,
]et 22 mai 1936. n° 118), est radiee ensuite de cessation de commerce.

30 aoüt. La Societä Anonyme de Plmmeuble Reformation 19, ayant son
'siege ä La C h a u x - d e - F o n d s (F. o. s. du c. du 28 avrll 1932, n° 98),
'a, dans son assemblee generale extraordinaire du 22 aoüt 1940. designe
comme administrateur Lucie-Pauline Stadler-Hoch, veuve d'Emile-Albert,
de Birnvil (Argovie), ä La Chaux-de-Fonds, en remplacement d'Emüe-
Albert Stadler, deeede, dont la signature est radiee. Le nouvel administrateur
engage la society par sa signature individuelle.

Bureau de Metiers (district du Vat-de-Travers)
Spiritueux. — 30 aoüt. La maison Roger Perreaond, ä Mö tiers

(F. o. s. du c. du 8 juin 1929, n° 131, page 1190), fait inscrire que desorniaia
son genre de commerce sera «Spiritueux et importation -de vins en gros».
Vente exclusive au commerce de gros.

Genf — Genbve — Ginevra
Transports par camions, etc. —,1940. 31 aoüt. Le chef de

la maison J. Besson, ä Geneve, est -Jules-Henri Besson, de Bofflens
(Vaud), domicilie ä Geneve. Entreprise de transports par camions, fabrication
et vente de materiaux de construction. Rue de Carouge 90.

Affaires immobilieres et -commerciales, etc. — '

31 aoüt. La maison Gaston Dunand, agence immobiliere, remise de
commerces, assurances et comptabilites, ä Geneve (F. o. s. du c. dn 5
septembre 1935, page 2232), modifie sa raison qui devient G. Dunaad, et son
genre d'affaires comme suit: Affaires immobilieres et commerciales, comp-
tabilites et assurances. Le bureau est transfere: Boulevard du Pont d'Arve
n° 17.

Transports par camions. — 31 aoüt Joseph-Hercule Clerc, de
Hautevüle (Fribourg), domicilib ä Geneve, separe de biens d'Aline-Marie
mbe Broye, et Renb-Joseph Broye, de Nuvilly (Fribourg), domicilie ä
Geneve, ont constitub ä Geneve, sous ia raison sociale Clerc et Broye,
une socibte en nom collectif qui a commeneb le 20 juin 1940. La societe
n'est valablement engagbe que par la signature collective des deux asso-
dbs. Entreprise de transports par camions. Rue Jean Charles 9.

31 aoüt Socibtb Immobiliere de Beausejour B., socibtb anonyme ä
G e n b v e (F. o. s. du c. du 31 mai 1934, page 1464). Gbrald Bourquin, de
Vernier, ä Chatelaine, commune de Vernier, a btb nommb unique
administrateur avec signature sociale. Alphonse Berteletti, administrateur dbmis-
sionnaire, est radib et ses pouvoirs bteints. Adresse de la societb: Rue de
la Oorraterie 26 (Bureaux de Ed. et G. Bourquin fibres).

Pension. — 31 aoüt Paul Imhoff-Stettler, exploitation d'une
pension, ä Ge nbve (F. o. s. du c. du 11 fbvrier 1935, page 372). Le titulaire
a btb dbclarb en btat de faillite par jugemeni du Tribunal de premiere
Instance de Geneve du 8 aoüt 1940.

Cafe-brasserie. — 2septembre. Le chef de la maison Abel Nebbia,
ä Geneve, est Abel-Ncstor Nebbia, de Geneve, y domicilie, separe de biens
de Colomba, nbc Marchelli. Exploitation d'un cafe-brasserie ä l'enseigne
« Brasserie de la Tour de Tile ». Tour de 1'Ile, 1.

Matbriel ferroviaiTe. — 2 septembre. Tankwagen A.G. (Tankcar
Limited) (Tankcar Socibtb Anonyme), matbriel ferroviaire, ayant son siege
jusqu'ici ä Geneve (F. o. s. du c. du 7 novembre 1939, page 2260), a, dans
son asscmblbc gbnerale du 24 aout 1940, dbcide de transferer son siege social
ä Glaris (F. o. s. du c. du 30 aoüt 1940, page 1574). L'inscription de cett.e
socibtb est en consequence radiee d'office ä Genbve.
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Mitteilungen - communications - Comunicazioni

Deutschland und Italien — Durchfuhrverbote

Im Deutschen Rcichsanzeigcr Nr. 203 vom 30. August 1940 ist eine
Anordnung über das Verbot der Durchfuhr von "Waren, vom 29. August 1940,
veröffentlicht, deren Wortlaut und Anlage nachstehend wiedergegeben sind.
Nach dieser Anordnung werden mit Wirkung ab 1. September 1940 die in
der Anlage unter Angabc der deutschen Zolltarifpositionen aufgeführten
Waren zur "Durchfuhr durch das deutsche Zollgebiet nur zugelassen, wenn
dafür der durch die Anordnung vorgeschriebene Gcleitschcin, der bei der
Wirtschaftsabteilung der Deutschen Gesandtschaft in Bern (neue Adresse
ab 9. September 1910: Elfenstrasse 19) zu beantragen ist, vorliegt.

Eine besondere Bewilligung für die Durchfuhr, durch Deutschland
ist, laut Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 214
vom 11. September 1939 auch für Kriegsgerät erforderlich. Diese
Durchfuhrbewilligung wird gemäss Publikation im Deutschen Reichsanzeiger"
Nr. 207 vom 6. September 1939 durch den Reichskommissar für Aus- und
Einfuhrbewilligung im Einvernehmen mit dem Oberkommando der
Wehrmacht erteilt.

Nach einer offiziellen Mitteilung der Italicnischen Regierung an die
Schweizerische Gesandtschaft in Rom haben die italienischen Zollämter
bereits analoge Weisungen erhalten. Infolgedessen kann auch die Durchfuhr
durch Italien derjenigen Waren, die in der nachstehend vcröflentlichten
Anlage zur deutschen Verordnung enthalten sind, sowie von Kriegsgerät
nur stattfinden, wenn die Sendungen von einem Geleitschcin begleitet sind,
der bei der Italienischen Gesandtschaft in Bern zu beantragen ist.

An den schweizerischen Vorschriften über die Erteilung von
Ausfuhrbewilligungen ändert sich durch diese deutschen und italienischen
Massnahmen nichts.

Allemagne et Italie — Interdictions de transit

Le «Journal Officiel» du Reich allemand, n°203 du 30 aoüt 1940,

publie une ordonnance du 29 aoüt 1940, interdisant le transit de certaincs
marchandises; le texte et l'annexe de cette ordonnance sont reproduits
ei-dessous. Aux termes de cette ordonnance, qui est entree en vigueur le
1er septembre 1940, les marchandises mentionnees ä l'annexe et reprises
aux rubriques tarifaires allemandes indiquees ne sont admises ä transiter
par le territoire douanier allemand que si elles sont accompagnees de l'acquit
de transit (Geleitschein) present par l'ordonnance. Ce document doit etre
demande au Service commercial pres la Ligation d'Allemagne ä Berne (nou-
vclle adresse des le 9 septembre 1940: Elfenstrasse 19).

Selon avis publie ä la Feuille officielle suisse du commerce n° 240 du
11 septembre 1939, le materiel de guerre doit egalement etre accompagne
d'une autorisation speciale pour transiter ä travers l'Allemagne. Cette auto-
risation est delivree par le Commissaire du Reich aux exportations et
importations, d'entente avec le commandement de l'armce (avis paru au « Journal

Officiel» du Reich n°207 du 6 septembre 1939).

Scion une communication faite par le Gouvernement italicn ä la Legation
de Suisse ä Rome, les bureaux de douane italiens ont recu des instructions
analogues. Les marchandises enumerees ä l'annexe de l'ordonnance allc-
mande publiee ci-apres, de meme que le materiel de guerre, ne peuvent en

eonsequence transiter par l'Italie que s'ils sont accompagncs d'un acquit
de transit. Ce document doit etre demande ä la Legation d'Italie ä Berne.

Les mesures edictees par l'Allemagne et l'Italie n'affectent en rien les

prescriptions suisses sur l'octroi des permis d'exportaticn.

Germania e Italia — Divieto di transito

Nel «Foglio ufficialc del Reich» n° 203 del 30 agosto 1940 e apparsa un'
ordinanza in data 29 agosto 1940 concernente il divieto di transito dclle
merci, di cui riproduciamo qui appresso il testo e l'appendice. In virtü di
quest'ordinanza, le merci figuranti nell'appcndice colla voce della tariffa
doganale germanica, saranno ammesse, con effetto a partire dal 1° settembre
1940, nel transito attraverso il territorio doganale del Reich soltanto se accom-
pagnate del salvacondotto (Geleitschcin) previsto dall'ordinanza, che poträ
essere chiesto al Servizio commerciale (Wirtschaftsabteilung), Lcgazionc del
Reich in Berna (nuova indirizzo dal 9 settembre 1940 in poi: Elfenstrasse 19,
Bcrna).

Conformemente ad una pubblicazione apparsa nel Foglio ufficiale sviz-
zero di commercio n° 214 dell'll settembre 1939 anche per il materiale belllco
occorre avere, per il transito in Germania, un' autorizzazione speciale. Questa
autorizzazione di transito e rilasciata, secondo una pubblicazione apparsa
nel «Foglio ufficiale del Reich» n° 207 del 6 settembre 1939, dal Commissario
del Reich per l'esportazione e l'importazione d'accordo colComando supremo
dcll'Esercito.

Secondo una comunicazione ufficiale del Governo italiano alla Lega-
zione di Svizzera'in Roma, gli uffici doganali italiani hanno giä ricevuto
istruzioni analoghe. Cosi anche il transito attraverso l'Italia delle merci
eontenute ncll'appendice all'ordinanza germanica qui appresso nonchfe del
materiale di guerra, poträ effettuarsi soltanto se gli invii sono accompagnati
da un .salvacondotto (Geleitschcin) che puö esscre chiesto alla Legazione
d'Italia in Berna.

Le prescrizioni svizzere sul rilascio dei permessi d'esportazione non
sono punto modificate da questi prowedimenti adottati dalla Germania
e dall'Italia.

Die deutsche Anordnung hat folgenden Wortlaut:
L'ordonnance allcmande a la teneur suivante:

L'ordinanza germanica ha il seguente tenore:

Deutschland — Anordnung fiber das Verbot der Durchfuhr von Waren

(Vom 29. August 1940.)

Auf Grund der Verordnung über Durchfuhrverbote vom 14. Mai 1040
(Reichsgcsetzblatt I, Seite 786), wird angeordnet:

§ 1. Die Durchfuhr der in der Anlage genannten Waren schweizerischen
Ursprungs oder schweizerischer Herkunft durch das deutsche Zollgebiet
ist nur mit Bewilligung zulässig.

§ • 2. Die Erteilung der Bewilligung (Geleitschein) erfolgt durch die
Deutsche Gesandtschaft in Bern. >

Anträge siud von den absendenden Firmen ausschliesslich bei der
Deutscheu Gesandtschaft in Bern einzureichen.

§ 3. Diese .Anordnung tritt am 1. September 1940 in Kraft

Anlage zu § 1 Dcuiselio
* 1

Zolllnrif-
iiinnmer

Entkeimte (sterilisierte) Milch ; | aus *^3 a
' aus 219 c

Abfälle von Filz aVs
•• i 1 bis 145 c

Eingetrocknete Milch in Blöcken oder in Pulverform; kondensierte
Milch I aus 208

Glimmerscliuppen, ungefärbt : • aus 221
Glimmersehuppen, gefärbt : aus 222
Schmirgel, gemahlen oder geschlämmt '. aus 225 b
Astbest, roh, aueh gemahlen; Asbestfasern,.auch gereinigt 231 b
Glimmer, roh, auch in rohen Platten oder Scheiben; Mikanit in rohen

Platten oder Scheiben "
231 e

Edelsteingrus aus 234 e
Edelsteine und Halbedelsteine, natürliche, roh 235 a
Edelsteine, synthetische, roh 235 b
Bleierze '

237 e
Kupfererze, Kupferstein (Kupfermatte [Regulus] sowie Kupferspeisc),

kupferhaltige Kiesabbrände mit einem Kupfergehalt von
-mindestens 0,5 v. H. zur Gewinnung von Kupfer (ausgebrannter
kupferbaltiger Schwefelkies) 237 g

Aluminiumsehlacken, Bleis'chlacken, Zinkschlaeken aus 237 r
Bleiasche, Zinkasche aus 237 s
Kalziuinkarbid 316 a
Siliziumkarbid, gemahlen; künstlicher Korund und andere künstliche

Selileif- und Poliermittel von gleicher oder ähnlicher Zusammensetzung

wie der natürliche Schmirgel, alle diese gemahlen aus 316 b
Ferrosilizium, mit einem Siliziuingehalt:

von mehr als 25 v. FI aus 317 o
—: von 25 v. H -. aus 777 b
Aikaloide (organische Basen des Pflanzenreichs) 380 a/b
Scorbinsäure -....- aus 388 a/b

Heilsera, Impfstoffe I aus a/b
r \ aus 389

Rohseide, ungefärbt: vom Maulbeerspinner 391 a
vom Eichen-, Tussah- usw. Spinner 391 b

Sehmirgcl- (aueh Karborund-) tuch, Bimssteintuch, Feuerstein-, Glas-
und Sandleinen 507

"Waren aus Schmirgel- (auch Karborund-) tuch, Bimssteintuch, Feuer¬
stein-, Glas- und Sandleinen aus 521 a

Abfälle von Gespinstwaren aller Art (Lumpen und Schneidereiabfälle,
letztere zur Schneiderei nicht mehr verwendbar); Tuchleisten; alte
Netze, altes Tauwerk, alte Stricke und alte Weberlitzen aus Garn
(Gespinsten) aller Art, zur ursprünglichen Bestimmung nieht mehr
verwendbar 543 b

Schuhe aus Leder aller Art, mit anderen Sohlen als Holzsohlen, das
Paar im Eigengewicht von mehr als 1200 Gramm 556 a

Schmirgelfeilen und Sehmirgelscheiben aus Holz in Verbindung mit
Schmirgelpapier: roh aus 628 d

—: bearbeitet aus 629 b
Sehmirgelfeilen und Schmirgelseheiben aus Holz in Verbindung mit

Sehmirgcltuch
' ' aus 630 b

Pumpen aus Zellhorn oder ähnliehen Stoffen aus 640a bis d
Mit Glimmerschuppen überzogenes Papier aus 656 b
Bimsstein-, Glas-, Rost-, Sand-, Schmirgel- sowie anderes Schleif- und f aus 662

Polierpapier { aus 670 h
Photographisehes Papier: Albuminpapier, lichtempfindliches Zelloidin-,

Bromsilber-, Chlorsilber-, Jodsilberpapier und dergleichen, auch in
Aufmachungen für den Kleinverkauf 663 a

—: Liehtpauspapier, auch in Aufmachungen für den Kleinverkauf 663 b
Anilin- und Kohlepapier; gefettetes Indigopapier; Fliegen- und Motten- aus 664 b

papier; Reagenz- und anderes chemisches Papier | aus 670 a*
Papierspäne (Abfälle von der Papierverarhcitung); hesehriebenes und

bedrucktes Papier als Altpapier (Makulatur); Papier, Pappe,
Papier- und Pappwaren, lediglich zum Einstampfen verwendbar 673 a

Edelsteine, bearbeitet, für technische Zwecke { aus a b's ^
aus 679

Zugeschnittene Platten oder Scheiben aus Glimmer oder Mikanit, un¬
gefärbt, nicht verziert -. ." ' 682 e

Künstlich gefärbte oder verzierte Platten oder Scheiben aus Glimmer
oder Mikanit aus 688 a

Mikanit- und andere Glimmerwaren aus 691 c
Waren aus Glimmer in Verbindung mit anderen Stoffen als Holz oder

Eisen (Mikanitpapier, Mikanitleinen usw.) 692 a
Künstliche Polier-, Schleif- usw. Steine der Nr. 695 in Verbindung mit

anderen Stoffen als Holz oder Eisen aus 692 c

aus (694/695) Poliersteine, Schleif- und Wetzsteine:

ganz oder teilweise aus Schmirgel, Korund oder Siliziumkarbid aus 694
andere, künstliehe, alle diese auch in Verbindung mit Holz oder Eisen;

Schmirgelfeilen und Schmirgelscheihen aus Holz mit aufgeklebtem
Sehmirgelpulver aus 695

Pappe aus Asbest (auch mit Zusatz von Kautseliuk), in Bogen, Rollen
oder Platten, aueh mit Einlagen von Draht oder Drahtgeflecht aus
unedlen Metallen oder Legierungen unedler Metalle, ungeformt
(unbesehnitten oder nur rechtwinklig beschnitten); geformt, auch
durehloeht; Ashestzementplatten aus 705

Anderweit nicht genannte Waren aus Asbestpappe • aus 708
Pumpen aus gemeinem Steinzeug zu teehnisehen Zwecken aus 720 c
Rohes sowie roh vorgepresstes optisches Glas, auch zur Erprobung der

Reinheit angeschliffen 752
Brillen- und andere Augen- sowie Stereoskopengläser, auch gefärbt,

jedoch ungeschliffen, ungefasst 755
Brillengläser, geschliffen, sowie andere geschliffene Augengläser (auch

zum unmittelbaren Gebrauch vorgerichtet); Brenngläser; Lupen
(Vergrösscrungsgläser); Stcreoskopengläser, gesehliffen; alle diese
aueh gefärbt, jedoch ungefasst 756 a

Optisches Glas, geschliffen (Linsen für optische und photographischc
Zwecke), auch gefärbt, jedoch ungefasst 756 b
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Deutsche
Zolltiirlf-

Fcrnglüser (-röhre, Feldstecher usw.), terrestrische; Operngläser
(-gucker); nicht elektrische Messvorrlchtungcu ohne Uhrwerke, in
Verbindung mit Ferngläsern, z. Ii. Bussolen mit Ferngläsern,
Diopter mit Ferngläsern, Kipprcgeln, Nivellierfcmrohrc, Tachy-
meter (Schnelhncsscr), Theodolithe, Uni Versalinstrumente

Luftbildgerätc aus
Ferroinangan mit einem Mangangehalt:

von 25 v. FI. his 50 v. FI. aus
—: von mehr als 50 v. H
Fcrrotitan, -molybdän, -vanadium mit einem Gehalt an Legierungs¬

metall:
von 15 v. FI. bis 20 v. FI • aus

—: von mehr als 20 v. FI ' aus

Maschinenteile aus Eisen, bearbeitet • f |
Stahldraht für Uhrenfedern - aus
Stahlrollcn für Rollenlager aus' aus

Uhrmacherwerkzeuge ans Eisen

Präzisionswerkzeuge für Metallbearbeitung

Pumpen aus schmiedbarem Eisen : :
Schraubenmuttern • '
Schrauben von nicht mehr als 9 mm Stiftstärke, auch mit aufgeschraub¬

ten Muttern; Nieten von nicht mehr als 9 mm Stiftstärke
Kugel- und Rollenlager sowie Teile von solchen, auch mit Kugeln oder.

Rollen (einschliesslich der Kugellager [auch mit Kugeln] für Fahr-'
räder)

Stahlkugcln

Aluminium In rohem Zustand (in Blöcken, Barren, Masseln, Körnern),
auch in Platten form gegossen ;.

Aluminiumabfällc und Bruchaluminium
Aluminium, geschmiedet, gewalzt, gepresst oder gezogen, in Stangen,

Blechen, Tafeln oder dergleichen; auch Formgussstücke in
unbearbeitetem Zustand

(84G/847) Draht aus Aluminium und Aluminiumlegierungen:
rund ....•geplättet oder geformt (fassoniert).

aus
aus
aus
aus
aus
aus
aus
bis
aus
aus

757 b
757 d

777 b
869 B 1

777 b
8G9 B2
783 a/d
799 a/d
792 a/b
799 f
806 b
811 a
812
813 a/b
814 a/b
815 a l/a 2

815 b
813 a
815 a 2

816 d
820 b

aus 825 e

aus

836 A
836 B.»
919

844 a
844 b

845

846
847

Pumpen aus Aluminium oder Aluminiumlegierungen aus 849
Bleiabfall; Bruchblei aus 850

(855 a il2) Zink,' roh (in Blöcken, Tafeln, Klumpen, Scheiben,
Tropfen [Tropfzink]):

Feinzink '

Rohzink '

Bruchzink, Zinkabfälle'.

855 a1
855 a2
855 b

Bruchzinn, Zinnabfälle aus 860

Nickel und Nickellegierungen: f.

Nickelmetall (Nickel), roh (in Barren oder Stücken, auch gegossen in
Form von Platten oder Rosten, die nur zur Verwendung bei Ver- * '

nickelungcn auf elektrolytischem Weg geeignet sind), auch Roh-
nickcl, in Würfelform oder in Form von kugelähnlichen Körnern;
Bruchnickel und Nickelabfälle aus 864

Nickel, geschmiedet oder gewalzt, in Stangen oder Blech; Formguss¬
und Schmiedestücke in unbearbeitetem Zustand 865

Draht 866
Röhren, Hülsen, Näpfchen 867
Waren aus Nickel, vorstehend nicht genannt, auch in Verbindung

mit anderen Stoffen; Blattnickcl 868
Bruchkupfer, Kupfcrabfälle, Kupferspäne, Kupferglühspan (Kupfer¬

asche) aus 8G9 A 2

Messing-, Aich-, Sterro-, Delta-, Duranametall, Tombak, alle diese als
Bruch; Abfälle von der Verarbeitung dieser Legierungen aus 869 A2

Bronze, Rotguss und andere Kupferlegierungen, alle diese als Bruch;
Abfälle von der Verarbeitung dieser Legierungen; Argentan. aus 869 A *

Chrom, Mangan, Molybdän, Titan, Uran, Vanadium, Wolfram: roh
oder als Bruch, auch Abfälle von der Verarbeitung dieser Metalle aus 869 A 8

—: gepulvert aus 8G9 A 2

Ferrochrom, -wolfram mit einem Gehalt an Legierungsmetall von
20 v. H. oder darüber aus 869 B 2

Blech aus Chrom, Mangan, Molybdän, Titan, Uran, Vanadium
Wolfram aus 870 b

Draht aus Kupfer, emailliert aus 871 a
Draht aus Chrom, Mangan, Molybdän, Titan, Uran, Vanadium,

Wolfram aus 871 b

Drahtlitzen und -seile aus Kupfer oder Kupferlcgierungen, weder
lackiert noch poliert, mit Aluminium überzogen oder vernickelt,
gefärbt oder verniert 873
Waren aus Kupfer oder Kupferlcgierungen, anderweit nicht

genannt:
Walzen aus Kupfer oder Kupferlcgierungen, auch solche aus Eisen

mit einer mehr als 5 Millimeter starken Haut aus Kupfer oder
Kupferlcgierungen, zur Zurichtung (Appretur) von Gespinstwaren
oder zum Druck, einschliesslich der mit ihnen in fester Verbindung
stehenden Maschinen und Maschinenteile, auch gestochen (graviert)
oder geätzt 874 a

aus 877 a/b.
aus 878 a/b

,aus S79•
Nieten und Schrauben aus Kupfer oder Kupfcrlegierungen

Andere Waren aus Kupfer oder Kupferlcgierungen, vorstehend nicht
genannt, ausgenommen Glocken

Pumpen aus Bronze
Draht und Drahtlitzen aus Kupfer oder Kupferlcgierungen, überzogen,

umwickelt, umsponnen, umflochten oder mit Stoffen sonst
verbunden, für die Elektrotechnik ;

Schrittzähler und ähnliche Taschcnzählwcrkc ohne Uhrwerke. :.

Zählwerke sowie selbsttätige Mess- und Registricrvorrichtungen ohne
Uhrwerke, nicht elektrisch; selbsttätige Verkaufsvorrichtungen
(Automaten), Geldspiel- und andere Spielautomaten

Mathematische Instrumente; Instrumente zur mechanischen Integra¬
tion (Planimcter, Integratoren)

Optische Messinstrumente, Bussolen, Kompasse, astronomische Fern¬
rohre; astronomische, gcodälischc, nautische, aeronautische,
geophysikalische und meteorologische Instrumente, • ohne
Ferngläser, ohne Uhrwerke; wissenschaftliche Instrumente für ärztliche

Messungen und Beobachtungen
Präzisionswaagen: Instrumente für Metrologie und Eichwcsen; baro¬

metrische, kalorimetrische, therinometrische und chemische Instrumente
'

Gasmesser

876
877 a/b
87S a bis 879

aus 880 a/b

890 a
891 D2

aus 891 E1

aus 891 E2

891 E 2

891 E8
aus S91 E*

Deutsehe
Zolltaril-
nu ininer

(894 d l/894 d 2 d) Verbrennungs- und Explosionsmotoren zum
Antrieb von:

' ' '

Wasserfahrzeugen 894 d 1

Personenkraftwagen ; .' 894 d 2 a

Lieferkraftwagen, Lastkraftwagen 894 d 2 b
Krafträdern. 894 d 2 c

Lokomotiven, Zugmaschinen und anderen Landfahrzeugen,
Luftfahrzeugen 894 d2d

Unter. Zolltarifnummer 894 fallende Teile von Verbrennungs- und
Explosionsmotoren 894 d 3

Feststehende Verbrennungs- und Explosionsmotoren (Gasmotoren
usw.); Hochofengasmotoren:
Dieselmotoren und andere 894 e

Heissluft- und Druckluftmotoren und andere vorstehend nicht ge¬

nannte Kraft- (Antriebs-) Maschinen aus 894 f
Dampfmaschinen in Verbindung mit Pumpen " aus 894 h
Dampf-, Gasturbinen in Verbindung mit Pumpen aus 894 i
Verbrennungs- und Explosions- sowie Hochofengasmotoren in Ver¬

bindung mit Pumpen aus 894 k
Andere Kraft- (Antriebs-) Maschinen in Verbindung mit Pumpen. aus 894 1

Feuerspritzen aller Art, Pumpen für Menschen- oder Tierbetrieb, zur
Förderung von Flüssigkeiten 903

Maschinen (auch in fester Verbindung mit Elektromotoren) zur Be¬

arbeitung von: Metallen 904 a

—: Hölzern .' ' 904 b

—: Steinen ' 904 c

Dampf- und hydraulische Schmiedepressen; Nietmaschinen; mecha¬
nische (Fall-, Luftdruck-, Feder- und sonstige durch Kraftübertragung

betriebene) Hämmer, auch in fester Verbindung mit
Elektromotoren • 904 d

Druckluftwerkzeuge (Pressluftwerkzeuge, z. B. Drucklufthämmer,
Druckluftbohrer, Druckluftgegenhalter) mit Ausnahme der nicht
freihändig geführten 906 B

Pumpen und Wasserhaltungsmaschinen (aueb in fester Verbindung
mit Elektromotoren), andere als unter 894 h/1 und 903 906 D .,0

Hebemaschinen (Aufzüge, Fahrstühle, Lifts, Elevatoren, Becher-\ 906 D 12

werke, Fördermaschinen) / aus 894 h/m
Materialprüfmaschinen aus 906 D 20

Lichtmaschinen und Lichtzündmaschinen für Kraftfahrzeuge; Anlass¬
motoren für Verbrennungsmotoren • 907 a

Andere Dynamomaschinen, Elektromotoren, Umformer, Transforma¬
toren (auch zu Isolierungszwecken mit Oelfüllung versehen) und
Drosselspulen 907 b bis g

Pumpen in fester Verbindung mit Elektromotoren aus 907 b bis g
Fertig gearbeitete Anker und Kollektoren 907 h

Kabel zur Leitung elektrischer Ströme," infolge ibrer Ümschliessung,
mit Schutzhüllen aus Metall in Form von Hülsen (Mänteln),
Blechen, Drähten, Bändern oder dergleichen zur Verlegung in
.Wasser oder Erde geeignet 909

Magnetzündapparate und sonstige elektrische Zündsysteme sowie Teile
davon (ausgenommen Magnete); elektrotechnisches Zubehör für
Kraftfahrzeuge 912 E

Elektromagnete; elektrische Vorrichtungen für Beleuchtung von Fahr¬
rädern; Quecksilberumformer (Quecksilberdampfgleichrichter) aus 912 F2

aus (915 a 1 /d) Fahrzeuge, nicht zum Fahren auf Schienengleisen
bestimmt (ausgenommen Wasserfahrzeuge und Zugmaschinen),
in Verbindung mit Antriebsmascbinen (Kraftwagen), bei einem
Eigengewicht des Stückes von mehr als 16 dz:

Personenkraftwagen: Omnibusse 915 a 1

—: andere aus 915 a2
Mit. Antriebsmaschinen versehene Fahrgestelle für Personenkraft¬

wagen aus 915 a 2

Last-, Lieferkraftwagen, aueb dergleichen Wagen für besondere Zwecke;
Sattelschlepper; mit Antriebsmaschinen versehene Fahrgestelle für
diese Fahrzeuge

Unter Zolltarifnummer 915 fallende Teile von Kraftwagen
Chronographen; Repetierubren; Stoppuhren
Rohwerke zu Taschenuhren oder Armbanduhren
Triebe und Unruhen (Balancen) aus Stahl für Taschenuhren oder Arm¬

banduhren
Teile von Taschenuhren oder Armbanduhren (Uhrfurnituren) aus un¬

edlen Metallen oder aus Legierungen unedler Metalle, auch
vergoldet, versilbert oder mit Gold oder Silber belegt (plattiert) oder
in Verbindung mit anderen Stoffen (einschliesslich der Wcrk-
böden und Stcinlagerschraubcn, auch in Verbindung mit Steinen)

Tachometer, nicht elektrische, in Verbindung mit Uhrwerken.

Uhren' für Kraftwagen (auch elektrische oder elektrisch betriebene) j

Taschen- und andere Zählwerke mit Uhrwerken sowie selbsttätige
Mess- und Registriervorricbtungen mit Uhrwerken

Uhrwerke (mit Ausnahme der Gebäuse) aus unedlen Metallen oder aus
Legierungen unedler Metalle zu den unter die Nrn. 934 A bis
934 C 2 fallenden Uhren

Uhrenteile (Uhrfurnituren) zu Uhren der Nrn. 934 A bis 934 C 2 aus'
unedlen Metallen oder aus Legierungen unedler Metalle
(einschliesslich Stcinlagerschrauben, Hemmungsträgern und Teilen
von solchen, auch mit Steinen), mit Ausnahme der Gehäuse und
der nicht zugehörigen Gewichte '

aus 915 b
915 e

aus 929 a bis c
aus 931

932

933
934 A

aus 934 B 1

aus 8S4 b
aus 885 c

934 B 2

935 a

935 b
SSI b
885 c

aus
aus

•208. 5. 9. 40.

Absatz- and Preisregelnng für Speisekartoffeln

(Mitteilung des eidgenössischen Kriegs-Ernäbruugsamtes, Scktiou für Kartoffeln, Obst
und Alkohol.)

Im Interesse der Versorgung des Landes mit Speisekartoffeln und einer
geordneten Absatz- und Preisregelung sind bisher nur die Sorten Eerste-
linge, Ideal, Kaiserkrone, Frühe Rosen, King Edward, Bintje, Böhms Aller-
früheste Gelbe und Odenwälder Blaue zum Verkauf zugelassen worden.

Vom 6. September an dürfen nunmehr auch die Sorten Erdgold, Flava,
Industrie, Weltwunder, Centifolia, Alma, Eva, Millefleurs, Up-to-date und
gleichwertige Sorten in den Verkehr gebracht und vom Handel übernommen
werden.

Dagegen dürfen die Sorten Aekersegen, Voran, Jubel, Wohltmann und
Siekingen bis auf weiteres noch nieht in den Verkehr gebraeht werden.

Von der Ernte von feldbesiehtigten und anerkannten Kartoffelfeldern
dürfen die Knollen in Speisekavtoffelgrösse (über 8 em Längsdurehmesser)
ebenfalls in den Verkehr gebraeht werden, währenddem der Verkauf der
Kartoffeln in Saatgutsortierung weiterhin gesperrt ist. Vorbehalten bleiben
besondere Vorschriften des Kriegserniihrungsamtes (Sektion für
landwirtschaftliche Produktion und Hauswirtschaft) über die Versorgung mit
Kartoffelsaatgut
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Ab 6. September bis auf weiteres gelten folgende Produzentenpreise je
100 kg beim Produzenten angenommen oder franko Abgangsstation ohne Sack:

Eerstclinge, Ideal, Bintje und gleichwertige Sorten Fr. 15. — bis 16. —,
Böhms Allerfrüheste Gelbe, Erdgold, Flava, Industrie,

Odenwiilder Blaue, Weltwunder, Centifolia, Alma,
Eva, Millefleurs, .Up-to-date und gleiehwertige
Sorten : Fr. 14.— bis 15.—:
Zu diesen Preisen kommen für die Verbraucher noch die Frachtkosten

und die von der eidg. Preiskontrolle bewilligten Handelszuschläge. Die
Fraehtauslagen werden in der Regel unbedeutend sein, da die Alkoholverwaltung

ftir Transporte von Speisekartoffeln Frachtbeiträge leistet, wofür
besondere Bestimmungen erlassen worden siud.

Es wird daran erinnert, dass alle erlassenen Vorschriften sowohl für
die Produzenteu wie für den Handel Geltung haben. 208. 5. 9.40.

Econlement et prix tie vente des pommes de terre de table

(Communique de l'Office de guerre pour l'alimeutation, Section du ravitaillemcnt en
pommes de terre, fruits et aleools.)

Dans l'interet du ravitaillement du pays et pour assurer l'ordre dans
l'öcoulement et les prix, seule a ötö autorisöe jusqu'iei la vente des variötös
telles que Eersteling, Idöal,' Coiironne imperiale, Early Rose, Roi Edouard,
Bintje, Jaune precoee de Boelim, et Bleu.e de l'Odenwald.

Des le 6 septembre, les- varietes Erdgold, Flava, Industrie, Merveille
du'Monde, Centifolia, Alma, Eva; Millefleurs; Up-to-date et autres variötös
semblables pourront §tre vendues.

Par eontre, les varietes Ackersegen, Voran, Jubel, Wohltmann et
Sickingen ne peuvent pas encore. 6tre mises.en vente.

De la röcolte provenant de eultures visitees et reeonnues, seule la vente
des tubercules de la grosseur des pommes de terre de table (plus de 8 em.
de diamfttre longitudinal) est autorisöe, tandis que la vente des semenceaux
est interdite jusqu'ä nouvel ordre. Sont röservöes les dispositions speciales
de l'Offiee de guerre pour l'alimentation (seetion de la production agricole
et de l'6eonomie domestique) eoncernant l'approvisionnement en semenceaux.

D6s le 6 septembre, et. jusqu'ä, nopv.el ordre, les prix des produeteurs
seront les suivants, pax 100 kg., franco gare de depart ou pris chez le pro-
dueteur, sans sac:.
Eersteling, Idöal, Bintje et autres vaxiötös analogues » fr. 15. — ä 16. —
Jaune preeoee de Boehm, Erdgold, Flava, Industrie,

Bleue de l'Odenwald, Merveille du Monde, Centifolia,
Alma, Eva, Millefleurs, Up-to-date et autres varietes
analogues •. .' fr. 14.— ä. 15.—.
A ces prix 8'ajoutent, pour le eonsommateur, les frais de transport et'

la marge du eommerce autorisöe pax le contröle föderal des prix. En rögle
generale, les frais de transport seront peu important« du fait que la rögie
des aleools verse des subsides pour le transport des pommes de terre de
table suivant les dispositions spöciales prises ä ce sujet.

II est rappelö que les prescriptions doivent ötre observöes aussi bien
par les produeteurs que par les eommerjants. 208. 5.9. 40.

Schmelzer Mustermesse 1940, Basel

Wir entnehmen dem 24. Mustermessebericht, dass die Ausstellungswerbung mit '

grossen Schwierigkeiten zu kämpfen hatte, dass aber trotzdem die Zahl der Aussteller
die letztjährige fast, erreichte. .Nach Kantonen gruppiert, beteiligten sieh an der 24.
Schweizer Mustermesse 1050 Aussteller (Vorjahr 1135) und nach Messegruppen geordnet
waren es deren 11S0 (Vorjahr 1173). Einige Gruppen zeigten eine und zwar vornehmlich
kriegswirtschaftlich bedingte gute Beschickung, während. andere, so die Maschinen-
induslrie mit ihren Werkzeug- und Holzbearbeitungsmaschinen, das Baugewerbe und die
Bekleidungsindustrie mit ihren wichtigen Teilzweigen Schuhe und Stickereien, leider
nur ein lückenhaftes Bild von der Leistungsfähigkeit unserer nationalen Wirtschaft in
Kriegszeiten vermittelt haben. Erfreulich war die Beteiligung an einzelnen Sondergruppen
und Fachmessen: Dje.Uhrenpicssp präsentierte sich anlässlich ihres 10jährigen Messe-
juhiläums schöner und vielgestaltiger den je; die Engros-Möbelmesse beanspruchte alle
ihr zur Verfügung stehenden Räume; die Spielwarenmesse, erstmals im Parterre
untergebracht, bot nie zuvor eine derartige Reiehbaltigkeit und Mannigfaltigkeit; die Büchermesse

hegegnete einem solchen Interesse, dass sie hoffentlich nimmehr ein bleibeuder
Bestandteil der Schweizer Mustermesse wird; der Modesalon in der Säulenballe, nach
vielen Mühen und Sorgen zustande gekommen, wurde in seiner gediegenen Aufmachung
doch noch zu einer wertvollen Bereicherung des Messebildes; die Abteilung «Das
Schaufenster» muss als erster Versuch gewertet werden, aus dem für eine künftige
derartige Veranstaltung viel Nützliches zu lernen war; die Sondergruppen «Abfallverwertung

und Schadenbekämpfung» nnd «Ernährung Im Krieg» erinnerten besonders
eindrücklich an den Krieg.

Der im allgemeinen erfreuliche Aufmarsch beweist, dass auch in düstern und drük-
kenden Zeilen in unserer nationalen Wirtschaft Wagemut, Zuversicht, Entschlusskraft
und Treue zu einer bewährten Institution als lebendige Kräfte einer dumpfen Resignation,
Müdigkeit und Risikoscheu wirksam Widerstand leisten können. Der schweizerische
Unternehmer wird auf solche positive Eigenschaften heute nicht verzichten können, will
er sich der Ungunst der Zeit zum Trotz behaupten und will er gerüstet sein für den
friedlichen Wettbewerb, der, wenn auch vielleicht in völlig neuen Formen, wieder einsetzen
mnss, wenn der Kriegsschutt dieser Jahre einmal weggeräumt sein wird.

Die Treue der Aussteller zur Messe-Institution wurde durch einen ausserordentlich
starken Messebesuch belohnt. Der Besuch aus dem Inland wies nicht nur an beiden
Messe-Sonntagen Rekordzahlen auf, sondern er war auch an jedem einzelnen Wochentag
bedeutend höher als an den entsprechenden Tagen des Vorjahrs.

Doch auch ausländische Messebesucher haben sich trotz der ungünstigen Verhältnisse

in Basel eingefunden, unter diesen die in Bern akkreditierten Gesandten Deutschlands,

Englands, Frankreichs, Ungarns und der Vereinigten Staaten von Amerika. Sie
befanden sich in Begleitung der Handelsattaches ihrer Gesandtschaften und zeigten für
die diesjährige schweizerische Warenschau ein lebhaftes Interesse. Im Exportdienst
der Mustermesse, der gemeinsam mit der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung
in der Eingangshalle organisiert war, wurden 536 Besucher ans fremden Staaten
registriert, darunter Koflektivreisende aus Belgien und Italien.

Eine Messe erfüllt ihre Aufgahe dann am besten, wenn die Messebeteiligung den
Ausstellern direkt oder indirekt möglichst viele Geschäftsabschlüsse bringt. Sic ist diesfalls

nicht nur eine Dienerin der Geschäftswelt, sondern des ganzen Volkes. Denn diese
Geschäftsabschlüsse sind kein blosses Spiel mit Waren, toten Zahlen und gierigen
Ertragsberechnungen; hinter ihnen steht das Schicksal von Tausenden leistungsfähiger
Menschen, für die Unternehmung und Betrieb die Grundlage ihrer Existenz bilden. An
diese Tatsache wollten auch die 16 rot leuchtenden Pylonen erinnern, die Im Mittelgang
der grossen Messehallen aufgestellt waren. Mit einfachen Mitteln ist hier erstmals der
Versuch unternommen worden, durch Wort und B.'ld wirtschaftliehe Wahrheiten und
Grundsätze im Messebesucher lebendig werden zu lassen. Die Schweizer Mustermesse
hat damit eine neue Aufgabe und zwar eine solche wi.ctschaftserzieheriscber Art
übernommen und ist gewillt, diese jedes Jahr in eindrücklicAer Gestaltung durchzuführen.

In einer Zeit, wo die Beziehungen unseres Landes zu den Weltmärkten infolge Krieg
und weltwirtschaftlichem Durcheinander weltgehend gestört waren, wo aber anderseits
das Interesse für die Schweizerware stark zugenommen hat, was die Schweizer Mustermesse

1910 dazu berufen, an der Wirtschaftsfront des Landes eine wichtige Aufgabe zu
erfüllen. Tatsächlich hat sie dem Grosstcll der ausstellenden Firmen Geschäftsabschlüsse
und die Anhahnung neuer Gesehäftsbeziehungen ermöglicht. Sie war Instrument der
Arbeitsbeschaffung im besten Sinne des Wortes.

Ein Vergleich der Antworten, die von Seiten der Aussteller auf unsere Umfrage nach
der diesjährigen Messe eingegangen sind, inil denen vom letzlen .lnlir stellt die Kriegs-
Mustermesse 1940 in geschäftlicher Hinsicht in ein ausserordentlich günstiges Licht;
Im allgemeinen wird festgestellt:

«Ein grösseres Einkaufslntcresse». «eine lebhaftere Kauffreudigkeit». «eine grössere
Nachfrage »; «ein sebr befriedigender Branehenbesuch », und auch «Zufriedenheit mit
der Organisation ». Es wird erwähnt, dass «es ein Fehler gewesen wäre, die Messe 1940
nicht zu beschicken » oder dass «die Messe unter ähnlichen Verhältnissen nächstes Jahr
wieder abgehalten .werden muss, das sift ausserordentlich zufriedenstellte». Selbstverständlich

fehlten auch negative Urteile nicht, doch sind sie verhältnismässig selten.
Unsere Bemühungen um den weiteren Ausbau der Schweizer Mustermesse werden

jedecli nur dann von Erfolg bogleitet sein, wenn wir der vermehrten Ulilcrstftlzung
durch unsere Industrie- und Gewerbekreise sicher sein können. Die Schwierigkeiten,
denen wir uns bei der diesjährigen Ausstcllcrwerbimg gcgontlbergostelll ««ben und dlo
wir nielit olle zu überwinden- vermochten,- müssen teilweise als Krankhellssymptome
unserer Wirtschaft gedeutet-werden.- Mchr-als einmal konnlen wir von. r.nserni Posten
aus schon feststellen, dass ein langjähriger Zermürbungsprozess, den die schweizerische
Wirtschaft durehmnclie'n müsste, werlvolle Unteniehiner-Eigcnscluiflcii, anl die sich die
Grösse unserer wirtschaftlichen Vergangenheit aufbaut, verloren, geben Hess. Wir
entdeckten Ermüdungserscheinungen in Form von Zögern und Zurückhatliing, wo nur
initiative Knlsrhlusskraft. und zielbewusstes, sicheres Handeln geschäftliche Erfolge
hätten bringen können. Man vergesse nicht, dass der Begriff des Erfolge» nirlil nur eine
positive, sondern auch eine negative Wurzel hat. Die negative ErfoJgsmÖgllehkelL liegt
im Risiko, die positive hi der Chance.

Wirinnssten ferner feststellen, dass das heute so notwendige Solidarilätsgefühl nicht
In allen Wirtscliaftskrelseri lebendig war. Mehr als einem Ansstelierherielil konnten wir
entnehmen, dass der geschäftliche Erfolg der Messe noch grösser gewesen wäre, wenn,
statt eines lückenhaften, ein geschlossener Aufmarsch Jcr Firmen hIIoi Branchen erfolgt
wäre. Wir bedauern, dass — einerseits durch eine An Augenblick kricgsbediiiRte
Hochkonjunktur, anderseits'diireh'elne' k'riegsbedlngte Tiefkonjunklur — einzelne Finnen
und ganze Firmengruppen fl'ir die Kriegsmustermesse 1940 kein Interesse zeigten

Wir wissen, dass die Exportindustrie auch In Zukunft für unsei Land lebenswichtig
1st und dass die vollständige Neuordnung in der Weltwirtsehaft ul« Folge dieses Krieges
unsere nationale Wirtschaft vor gewaltige Aufgaben stellt. Wollen wir für den wieder
einsetzenden friedlichen Wettbewerb unter den Nationen hesser gerüstet sein als nach
dem Krieg von 1914'-19I8,'so ist'die wirtschaftliche Solidarität, die Zusammenfassung
aller Kräfte neben einer gesunden, frischen Privatinitiative erste Voraussetzung für eine
straffere Organisation unseres Aussenhandels, überhaupt für die Sicherung unserer
wirtschaftlichen Existenz. 208.5.9. 40.

foire soisse d^cha&tilions 1940, Bäle
Selon le rapport-concernant le 24« Foire suisse d'dcliantillons,la propagande en faveur de

la foire a eu ä sunnonter de grosses difficulty. Malgrd eeln, le nombre des exposants dgala
presque celui de l'annde dernidre. Rdunis par cantons, les exposants qui partieipdrent ä la
Foire dtaient aunombye.de 1Q5Q ((135 l'annde dernidre), alorsqu'on en comptaitllSO(1173)
rangds par groupes d'industries, Cprtains de ces groupes accusent une forte participation qui
est d'ailleurs avant.tout.la, rljsultante de l'dconomie de guerre, tandis que d'autrcs, liotam-
ment l'industrie des njafhinQs avec Ja.seciion des machines et des outils ä bois, l'industrie
du bätilnent et l'industrie de l'habillement avec ses branches importantes de la chaussure
et des broderies, ne donnent malbcureusement qu'une idde incomplete de la capacity de
notre dconomie en temps de guerre. La participation fut particulidrement satisfaisante
dans quelques sections speciales et foires professionnelles: la Foire de l'llorlogerie se
prdsentait ä l'occasion de son TO« aniiiversaire plus belle'et plus varide que jamais; la
Foire du Meuble (seetion de gros) öccupalt toüs les lo'caiix prdvus ä son intention; la Foire
du Jouet, logde pour la premidre fois au parterre,'u'a jamais offert auparavant une si
grande abondancc ni une si 'gran'de diversity la'Foire dii Livre a suscitd un tel intevöt
qu'il est permis d'augurer qu'elle restcra une partie intdgrante de la Foire elle-mdme;

:le Salon de la Mode, amdnagd dans le hall ä colonnes et dont la rdalisation n'a pu dtre
assurde qu'aprds bien des peines et des soucis, n'en a pas moins eonstitud par son dldgaiite
prdsentation un heureux enrichissement de l'aspect de la Foire; la section «La Devanluie »

doit dtre eonsiddrde eomme un premier essai qui eontenait bien des enseignements utiles
pour une future ddmonstration de ce genre; la seetion spdciale de «Rdcnperation des
ddchets et de Lutte eontre le gaspillage » de mdme que celle de «L'Alimentation en temps
de guerre » nous ramenaient de fa?on suggestive aux prdoccupations des temps presents.

Cette participation, en gdndral satisfaisante, a ddmontrd que mdme en temps de
sombre ddpression,. notre. dconomie nationale peut opposer efficacement ä la morne
rdsignation, ä la lassitude et ä la crainte du risque les forces vives de l'esprit de tldcision,
de la confiauce, de l'enthousiasme et de la fiddlild acquise ä une institution qui a fait
ses preuves. Le chef d'entreprise suisse ne saurait renoncer ä de telles vertus positives
s'il veut dtre ä mdme de surmonter l'adversitd et dtre armd pour prendre part ä la com-
pdtition paeifique qui, peut-dtrc sous d'autres formes, nc pent manquer de s'engager
lorsque les ruines causdes par la guerre auront dtd rdpardes.

La fiddlitd avec laquelle les exposants sont attachds ä l'institution de la Foire a trouvd
sa rdcompense dans nne frdqucntation do visitenrs extraord'uiairement dense. Celle
frdquentation de la part des visiteurs nationaux a lion seulement atteint des chiffres
records les deux dimanches de la Foire, mais eile fut en semaine sensiblement plus dlevde
qu'ä chacun des jours eorrespondants de l'annde preeddente.

En ddpit de l'incldmence des temps, des visiteurs dtrangers se sont dgalement trouvds
ä Bälc, parmi eux MM. les reprdsentants des missions diplomatiques accrdditdes ä Berne
par l'Allemagne, la France, la Grande-Bretagne, la Ilongrie et les Etats-Unis d'Aindrique.
Accompagnds des Attachds commerciaux de leur Ldgation, ces Messieurs prirent un vif
lntdrdt ä l'exposition-des diffdrentes ressourees industrielles et artisanales de la Suisse.
L'Office d'Exportation, organisd en collaboration avec l'Office Suisse d'Expansion Com-
mereiale, a enregistrd la prdsence de 536 visiteurs dtrangers, venus individuellement ou
en groupes, comme ce fut Ie cas pour des voyages collectifs en provenance de la Belgique
et de l'Italie.

Une Foire remplit an mieux sa mission lorsque la participation permet aux exposants
de conclure le plus d'affaires possible. Elle est en i'occurrcnce non seulement un auxiliaire
du monde commercial mais un agent vital pour toute la population. Ces transactions

'commerciales ne sont en effet pas que de simples opdrations mcrcantiles, des chiffres morts
ou des supputations avides de gains; elles assurent au contrairc le sort de milliers de
travailleurs pour lesquels l'entreprise qui les occupe constitue le fondement de lenr
existence. C'cst cctte destination que voulaient aussi rappeler les seize pylönes placds en
bordure de l'allde principaie. Pour la premidre fois, il a dtd tentd avee des moyens trds
simples d'inculqucr au visiteur par le mot et l'image des principes fondamentaux et des
vdritds premidres de l'dconomie.. La Foire .Suisse a done ainsi .entrepris une nouvelle
täehe ddueatrice dans le domaine deonomique et eile est rdsolue ä la poursuivre chaque
annde sous une forme suggestive.

A une dpoque oü les rapports de notre pays avec les marchds mondiaux sont boule-
versds dans une trds large mesure du fait de la guerre et de ses consdquences ddsastreuses
pour l'dconomie mondiale, oü d'un autre cötd l'intdrdt en faveur dn produit suisse a
considdrablement auginentd, la Foire Suisse de 1940 dtait appelde.ä remplir une mission
lmportante sur le front deonomique du pays. Elle a perinis en fait ä la majoritd des
exposants de conclure des affaires et de nouer de nouvelles relations commercialcs. Elle
fut, au meilleur sens du mot, i'instrument de nouvelles occasions de travail.

Une comparaison des rdponses qui ont dtd faites par les exposants ä l'enqudte effec-
tude auprds d'eux ä l'issue de la manifestation avec cclles de l'annde dernidre, place la
Foire de guerre 1940, du point de vue commercial, sous un jour parliculidrement favorable.
On constate en gdndral «un trds rdel intdrft de la part des acheteurs », «une tendance
marqude ä l'acliat», «une forte demande », «une trds bonne frdquentation dans la brauche»,
«une satisfaction dvidente au point'de vue de i'organisation ». II est rclevd que «e'eflt
dtd une faute de ne pas prendre part ä la Foire en 19-10 » ou «que la Foire devra dans
des conditions analogues se tenir dgalement l'annde prochaine, car eile a ilound up. rdsultat
particulidrement satisfaisant». II est clair que les appvdclations lidgatives ne manquent
pas non plus, mais elles sont plutöt rares.

Ces efforts ne seront toutefois couronnds de sueeds que si nous pouvons compter sur
l'appui effectif des milieux de l'industrie et de l'artisnnat. Les (tSfficultds auxquclles
nous nous sommes heurtds cettc annde dans la prospection des exposants, el. quo nous
n'avons du reste pas toujours pu surmonter, sont les symplftmes d'uu dtat palliologiqne
de notre dconomie. De notre poste, nous avons plus d'uue fols pu conslater que le long
travail d'usure qui au cours des ans a fatlgtld notre organisms deonomique a lalssd s'as-
soupir de prdcieuses aptitudes d'entreprise et do' eömmändeinent »ur lesquelles ftait
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fondue la grandeur de liotre pass£ dconomique. Nous ddeouvrons des indices de lassitude
qui se nianifestcnt par des hesitations, des perplex!Ids 14 oü seules I'initiative et nne
action virilemcnt inende auraient pu assurer ie succds. II nc faut pas oublier que la notion
du succds n'est pas seulcmcnt basde sur des faits positifs mais dgalement sur des impon-
ddrables ndgatifs.

Nous avons dd constater ensuite que le sens aujonrd'hui si ndccssairc de la solidaritd
n'cxlstait pas dans toutcs les sphdrcs dconomiqucs au mdrae degrd. Nous pouvons dd-
duire de plus d'un rapport des exposants que le succds commercial edt dtd encore plus
grand si la participation n'avait pas dtd sans lacunes, mais qu'cllc e£tt compris au con-
tralre toutes les branches dc la production. Nous rcgrettons en effet que diverses maisons
et des groupes cnticrs dc maisons n'aient montrd aucun intdrdt pour la Foire de guerre
1940, soit qu'clles se fusscnt trouvdes momcntandment placdes en pdriode de haute con-
joucture du fait de la guerre, soit qu'ellcs cussent au contraire, mais pour la mdme raison,
4 laire face 4 une pdriode de ddprcssion.

• Nous savons que notrc industrie d'exportation rcstcra dans l'avenir d'une importance

vitale pour le pays ct que le uouvel ordre de ehoses qui nc pcut manqucr d'dtre
la consdqucnce dc cctte guerre poscra 4 notre dconomic nationale de lourdes tächcs 4
rdsoudrc.

Si nous voulons dtrc mieux armds que nous ne le fümes aprds la guerre de 1914 4

1918 pour prendre part 4 la compdlition pacifiquc qui va s'engager cntre les nations, la
solidaritd dconqmique, la coordination de toutcs'les forces, inddpendamment du libre
dpanouissement d'une sainc et juvdnile initiative privde, doivent nous apparaitre comme
les conditions premidrcs d'une ferme organisation de notre commerce cxtdrieur pour
assurer d'une facon gdnerale la sauvegarde dc notrc existence dconomique. 208. 5. 9. 40.

Vereinigte Staaten von Amerika — Ausfuhrverbote

Als Ergänzung zu der in Nummer 169 des Sehweizerisehen
Handelsamtsblattes vom 22. Juli 1940 erschienenen Mitteilung kann bekanntgegeben

werden, dass das Ausfuhrverbot sich nicht nur auf die damals erwähnten
Rohstoffe bezieht, sondern auch auf verschiedene daraus hergestellte
Verbindungen, Erzeugnisse usw. Im einzelnen betrifft dies:

a. Aluminium:

b. Antimon:

c. Asbest:

d. Chrom:

e. Flachs:

f. Graphit:
g. 1 läute:
h. Mangan:

L Magnesium:

J-
k.

Oneclcsilber:
Glimmer:

L Molybdän:

m. Platin:
n. .Ouarzkristalle:
o. Chinin:

p. Gummi:

Seide:
Zinn:

Tolnol:
Wolfram:

u. Vanadium:

v. Wolle:

Aluminium und seine Legierungen, rob, als Halbfabrikate oder als
Schrott, bei einem Gehalt von mehr als 10% Aluminium.
Antimonerze und -Konzentrate, Reinanlimon, Antimonlegierungen,
roh oder als Halbfabrikate, Antimonverbindungen.
Rohasbest und Asbesthalbfabrikate, wenn sie hauptsächlich aus
Fasern von >/i Zoll Länge oder mebr bestehen.
Chromsäure-Salze, metallisches Chrom, Chromlegierungen mit
niebr als 10% Chvomgehalt, Chromverbindungen.
Flachs und Flachs enthaltende Stoffe, ausgenommen Kleidungs-
stOcke und Hansbaltnngsartikel daraus.
Grapbit in Blättern und Grapbittiegel, Graphitretorten und -stöpseL
Rinds- und Pferdehäute.
Manganerze oder -Konzentrate, die 45% oder mehr Mangan
enthalten, Manganlegierungen mit mebr als 10% Gehalt an
metallischem Mangan.
Metallisches Magnesium und seine Legierungen, roh, Halbfabrikate,
Abfälle, die mehr als 10% Magnesium enthalten.
Quecksilbererze und -Konzentrate, sowie metallisches Qnecksilber.
Glimmer in Blöcken, Platten und Blättchen (splittings) und
Halbfabrikate daraus,
Molybdänerze und -Konzentrate, metallisches Molybdän,
Legierungen mit mehr als 10% Molybdängehalt und Molybdän\er-
bindungen.
Metalle und Legierungen der Platinmctallgruppe.
Für elektrische und optische Zwecke.
Chinarinden und andere Produkte, woraus Chinin hergestellt werden

kann, Chininsulfat.
Rohguinmi aller Art, regenerierter Gummi, Abfälle, die mehr als
5 % Gummi enthalten. •

Rohseide und Seidenabfälle.
Metallisches Zinn, Legierungen, roh oder als Halbfabrikate, die
mehr als 5% Zinn enthalten; Zinnblcchabfälle und andere Abfälle,
die zinnhaltige Beläge aufweisen; andere Zinn- oder Zinnlegierungsabfälle.

Toluol und Leichtöle, dnreh Teerdestillation gewonnen.
Wolframerze und -Konzentrate, metallisches Wolfram, Legierungen
mit mehr als 5 % Wolfram, Wolframverbindnngcn.
Vanadiumerze und-Konzentrate, Legierungen mit mehr als 10 %
Vanadhimgehalt, Vanadiumverbindungeu.
Schweisswolle und gewaschene Wolle, < Scoured »-Wolle.

Fabrikate aus den obgenannten Materialien, die für den unmittelbaren
Verbrauch bestimmt sind, fallen nicht unter die erlassenen Ausfuhrverbote.
Ausfuhrgesuehe für die mit Verbot belegten Waren sind an den Seeretary
of State zu richten. 208. 5. 9. 40.

Verzeichnis der Sonderhefte zur „Volkswirtschaft"
Alle nachstehend aufgeführten Sonderhefte können, solange der Vorrat

reicht, von der Administration des Schweizerischen
Handelsamtsblattes, Effingerstrasse Nr. 3, in Bern, zu den angegebenen
Preisen bezogen werden. Der Versand erfolgt nach Einzahlung des Heft-
preiaes auf unsere Posteheckrechnung III/5600 oder durch Nachnahme.

Veröffentlichungen der eidg. Preisbildongskommission "S'r
Nr. begrifies) Fr.

— Die Vcrschleisspanne im Milchhandel der Schweiz (1927) »«pifla
(1st nur noch in franz. Sprache erhältlich.) (192S) 1.—

1 Die Brotprcisvcrhältn'sse in der Schweiz (1928) Ttipifl
(Ist nur noch in franz. Sprache erhältlich.) (1928) 1.50

3 Die Vcrarbcitungs- und Vcrschleisspanne im Fleisch- und Fleischwarcnverkehr
der Schweiz (1928) -. ' 1.50

4 Zementerzeugung und Zementhandcl in der Schweiz (1929) 3.—
7 Die Kleinhandelsspanne im schweizerischen Kohlenhandel (1930) 3.—

10 Uehcr die Preisbildung des Kaffees in der Schweiz (1931) 3.—
11 Produktionskosten und Preisbildung des Weines in der Schweiz (1931) 3.—
13 Die schweizerische Zuekerwirtsehaft (1932) 3.—
15 Der schweizerische Tapetenhandel (1933) 1.50
17 Zur Warcnhansfrage (1933) (Ist nur noch in franz. Sprache erhältlich) 1.50

Die Verbältiiisse im sehweizerisehen Lcbcnsmittelkleinhandel:
20 Erstes lieft: Uebcrblick Ober Entwicklung und Stand des Lebcnsmittclklein-

hantlels in der Schweiz; die Einzelgcsehäfte im Lcbcnsmittelkleinhandel;
die Migros A.G. 127 S. (1934) ' 3.—

21 Zweites lieft: Die landw. Konsumgenossenschaften und der Verband ost¬
schweizerischer landwirtschaftlicher Genossenschaften V.O.L.G. 4S S. (1935) 1.50

22 Drittes Heft: Konsumgenossenschaft!. Lebensmittclklcinhandel. 120 S. (1935) 3.—
28 Viertes lieft: Verband Schweiz. Konsumvereine. Als Schluss: Rückblick,

Vergleiche und allgemeine Betrachtungen (1937) 3.—
24 Beitrag zur Inseratentariffrage (1936) 1.50
25 Verhältnisse in der Schweiz. Teigwarenindustrie (1937) 2.—
27 Kartelle u. kartellartige Abmachungen I. d. Schweiz. Wirtschaft. I. Heft (1937) 2.50
31 Kartelle u. kartellartige Abmachungen i. d. Schweiz. Wirtschaft. II. Heft (1938) 2.50
35 Kartelle u. kartellartige Abmachungen i. d. Schweiz. Wirtschaft. III. Heft (1939) 2.50
36 Karlelle (Die Organisationen i. d. Schweiz. Milchwirtschaft). IV. Fielt (1939) 2.50
30 Matcrlalsammlnng zur Bau- und Wohnungskostenfrage In der Schweiz (1938) 3.50
32 Uebcr die Lage des Schweiz. Coiffeurgcwerbcs (1938) 4.—
38 Uebcr die Lage in der schweizerischen Herrenschneidcrel (Masschneiderei und

Konfektion) (1910) 4.—

Feröffentlichnngea des eldg. Volkswirtschaftsdepartements
5 Die Grundlagen der periodischen statistischen Erhcbnngcn des eidgenössischen

Arbeitsamtes (1929) 1.-^^
9 Das Wirtschaftsjahr 1929 (1930) '. 2.—

— Handbuch der Sozialstatistik (215 S.) 3.—
18 Verzeichnis schweizerischer Berufsverbände, TTI. Ansgahe (1940) 2.15
34 Gutachten fiber dfe Auswirkungen der EPA Einheitspreis AG. lu Vcvey auf

den übrigen Detailhandel (1938) 2.—

2 Die schweizerische Gesetzgebung auf dem Gebiete des Arbeitsrechts und der
Sozialversicherung vom I.Oktober 1924 bis 31. Dezember 1927 (188 S.) 3.—

6 Die schweizerische Gesetzgebung auf dem Gebiete des Arbeitsrechts und der
Sozialversicherung im Jahre 1928 3.—

8 idem im Jahre 1929 2.—
12 idem im Jahre 1930 3.—
14 idem im Jahre 1931 3.—
16 idem im Jahre 1932 3.—
19 idem im Jahre 1933 3.—
23 idem im Jahre 1934 5.—
26 idem im Jahre 1935 5.50
29 idem im Jahre 1936 7.—
33 Die schweizerische Sozialgesetzgebung 1937 6.—
37 Idem 1938 6.—

Liste des Supplöments de „La Vie dconomique"
On peut se procurer les supplements enttmäres ci dessous ä, l'admi-

nistration de la Feuiile officielle snisse dn commeree,
Effingerstrasse 3, ä Berne. Les envois.se font contre remboursement ou
contre versement du prix des eietnpiaires au compte de ch^qnes postanx
111/5600, Berne.

I " Prix
Publications de la commission föderale d'ötnde des prix (port ra p*us)

Nos. Fr.
'— La marge des prix dans I? commeree dn lait en Snisse (192 1.—
' 1 Kontribution 4 l'dfnde des prix dn pain en Suisse (1928)

3 La marge des prix dans le commerce snisse de la boucherie et de la ebarcut.D 928)
4 Production et commerce du eiment en Snisse (19291 '

7 La marge des prix dans le commerce de ddtai des cbarbons en Snisse (1930)
!0 La formnti n des prix du cald en Snisse (1931)
11 Les frais de production et in forma'ion des prix dn vin en Suisse (1931)
13 L'dconomie sucriire de la Suisse (1932) 3.—
15 Le commerce des papiers pe nts en Suiss (1 •' fascicule de ie sdrie: Etudes

re'ativcs 4 I question des prix du bätiment et du logiment enSuisse )<1933)
17 Contribution 4 l'dtude du probl&me des grands magasins (1933)

Le commerce de ddtail des' prodnits alimentaires en Snisse:
20 1*' faseirule: Evolution et situation dn commerce de dätail des prodnits alimen¬

taires cn Suisse. L'entreprise 4 magasin unique La Migros S. A 127 p. (1935)
21 2" fascirnic: Les cooperatives agricoles de consommation et 1'Association des

cooperatives agricoles de la Snisse Orientale V. O. L. G. 48 p. (1935).
22 3« faseieiitr: Le commerce des produits alimentaires exered par des soeietes

cooperatives. I2t p. (1936)
28 4« fascicule: L'Union des soeietes snisses de consommation. Divers aperfus

retrospcctifs. comparaisons et considerations generales (1938)

1.50
1.50
3.—
3.—
3.—
3.—

1.50
1.50

3.—

1.50

3.—

3.—
24 Les tarits des annonees de ournaux (1937) 1-50

2.—
2.50
2.50
2.50
2.50

25 La Situation de l'industrie des pätes alimentaires en Suisse (1937)
27 Cartels et accords 4 caraetere de cartel dans l'economie suisse (l,r fasc.) (1937)
31 Cartels ct accords 4 caraetere de cartel dans l'eeonomte suisse (2' fasc.) (1938)
35 Cartels et accords 4 caraetere de cartel dans l'economie suisse (3» fasc.) (1939)
36 Cartels (Groupemcnts de l'economie laitidre suisse) 4*fasc. (1939)

'30 Reeucil dc raateriaux pour i'etnde dn probl&me dn coüt de la construction
et du logement (2* fascicule) (1938) : 3.50

32 L'dvolution economique et ies conditions actuelles dans Ie metier dn coiffeur.
(1939) 4.—

Publications da döpartement födöral de I'öconomie publique
5 Expose d'ensemble sur les statistiques periodiques de l'oöice tdddrai dn travail

(1929)
9 Das Wirtschaftsjahr 1929 (n'a pas paru en fran^ais) (1930)

— Les rdsultats des statistiques sociales de la Suisse (215 pages)
18 Liste dissociations professionnelles de Suisse III" edition (1940)
34 Expertise sur la concurrence falte par l'Uniprix S.A., 4 Vevey, aux anlres

I etalilisscmcnts du commerce de detail (1939)
2 La legislation snisse en maliere de reglementation dn travail et d'assnrances

sociales, du 1" octobre 1924 au 31 decembre 1927 (188 pages)
6 La legislation suisse en matit-re de reglementation dn travail et d'assurances

sociales pendant l'annee 1928
8 idem pendant l'annee 1929

12 idem pendant l'annee 1930
14 idem pendant l'annee 1931
16 idem pendant l'annee 1932
19 idem pendant l'annee 1933
23 idem pendant l'annee 1934
26 idem pendant l'annee 1935
29 idem pendant l'annee 1936
'33 La legislation sociale suisse 1937
37 idem pendant l'annee 1938

1.—
2.—
3.—
2.15

2.—

3.—

3.—
2.—
3.—
3.—
3.—
3.—
5.—
5.50
7.—
6.—
6.—

Postcbeckrerkehr — Cheques postaox
Beitritte. — Adhesions.

Arth: VII. 8254 Rickenbach, Franz, mecb. Werkstätte. Baden: VI. 4242 Jeuch, W.,
Chriso-Kindernahrung. Basel: V. 1642 AVIA A.-G, — V. 6129 Bernauer, Aug.,
Expedient. — V. 5525 Bucher, Heinrich, Kaufmann. — V. 6508 Chabeau, Paul, Velohandlung.

— V. 6903 Dietrich Carrosserie Aktiengesellschaft, Verwaltung Laufenstr. 5. —
V. 6271 Fiskus St. Leonhard, Orgelfonds St. Paulus — V. 7353 Forro A.-G. — V. 2649
Knuchel-Baillod, Leon, Malermeister. — V. 6711 Köbli-Meier, Irma. — V. S797 Martin,
Felix, Dr. med. dent, Zahnarzt. — V. 4657 Reinhardt-Bader, K. — V. 7473 Scheitlin-
Scbär, Frau, Apotheke. — V. 14367 Sehwengeier & Angst, Fabrikation von Spezial-
werkzengen und Apparaten. — V. 2453 Sterbekasse der Nordwestsehweiz.
Bäckermeister-Vereine, Sitz Basel. —V. 4424 Stuber, Walter, Vertreter. —V. SS23 Theiler, M.,
Frau, Vertrieb technischer Neuheiten. — V. 5713 Wagner-Beverle, F. Bcllevue (Gve):
I. 7377 Commune de Bellevue. Bcllinzona: XI. 504 Rondi,- Maria. Bern: III. 13253
Eggimann-Krügle, Anna, Frau. — III. 13201 Gurtenblick A.-G. — III 13215 Margulies,
Th., Rapid-Film-Vcrleih. — III. 13234 Merz, Hans, Dr., Fürsprecher. — III. 13229
Müller, Ernst, Kalligraph. — III. 13158 Rufer, Werner, mechanische Werkstätte, Büm-
pliz. — III. 13248 Salzmann, Fr., Kaufmann. — III. 13239 Sebaedeli, E. A. & P.,
Sanitäre Installationen. — III. 13220 Schweizer Schulfunk, Regionale Kommission. I. —
III. 13249 Siegenthaler, R., Dachdeckergeschält, — III. 13231 Uebcrsetzungsbureau.
ELTRA, Josd L. de la Cuadra. — III. 13236 Wagner, Max, Photograph. — III. 13241
Wagncr-Ramseier, Werner, eidg. Beamter. — III. 131S3 Zaugg, H. R., Möbchverkstutte.
Biet: IVa. 1667 Häsler, F., Telcphonbcamter. — IVa. 3795 Luftschutz-Samariterverein.
— VIII. 235S0 Lüthi, Hans, Fourier, Instr.-Uol. Asp. der Flab-Truppen. Binningen
V. 6434 Keller, Margot, Frl., Pharmazeutische Produkte, Waldbaus, Bottmingcrmühle.
Blrsfcldcn: V. 5115 Burk-Graf, G. Boudry: IV. 2653 SIB S.A. Bremgartcn (Aarg.):
VIII. 13848 Stutz, A., Metzgerei. Buochs: VII. 831S Rohrer, Job., Baugesehäft. Ilrigi
IIc. 1951 Florey, Grety, dpicerie. Burgdorl: IHb. 1264 Zimmermann, E., jun., kaufm.
Angestellter. Itusänang: VIIIc. 2082 Schulpflcgc Bussnang-Rothenhausen. Bützberg:
IHa. 1228 Wehnnanns-Ansgleichkasse des Kantons Bern, Zweigstelle Thunstettcn-
Bützberg. La Chaux-de-Fonds: IVb. 541 «Delta »> Georges Katz, articles dlectrique*.
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Courtclary: IVa. 3793 Caisse municipalc. Dombrcsson: IV. 1602 Pittct, Fernand, lal-
terie. DUliendorl: VIII. 18080 Andres, Josef, Dr. med. vet., Tierarzt. EmmcnbrQckc:
VII. 8319 Sicber-Moser, E., mech. Zimmerei und Treppenbau. Escholzmatt: VII. 6651
Wehrmaiins-Ausglcichskassc. Fcrdcn: lie. 1712 Kohlenminc Ferdcn, G. Gasscr. Fully:
lie. 1530 Cotture-Darbellay," Ulyssc. ' Gnmpcl: lie". 2109 Werlen, Rud., Sattler, Steg.
Gams: IX. 5703 Konsumgenossenschaft.'Gcnivc: I. 7893 Barro, Paul, Carougc. — I. 7899
Buraglio, Louis, Impresario.'1- 7902 Jacqucmoud, Jean-Claude, avocat. — I. 3759
Koch, A., Mile."—i I.'4239 «Lcs Charmcttcs »soeiät6mutuelle dc sccours. — I. 535 Mcury,
Charles, repräsentant. — I. 1439 Rlingot, Pierre. — I. 6618 Moulin, Julien, camionnagc.
— I. 7903 Roch, Andrä, ingtnicur. — I. 483S Rubin ct Taken, entrcprisc dc gypseric-
peinturc. Glbswll: VIII. 25087 Figi, Jakob, Lehrer. Grcnchen: Va. 2124 Landesring
der Unabhängigen, Ortsgruppe. — Griesbach b. Sumisn-nld: Illb. 1276Wälchli-Ziircher, Jb.
Mechaniker. Jnterlnkcn: III. 13243 Hiltpold, H., Dr. med. dent. — III. 13228 Winkler,
Hans, Vertreter.. Kreuzungen: .VI1IC..2516 Stritt, Rudolf, Bienenzucht, Obst- und
Bcerenkulturcn. Liiuqnnn .(Emmental):. III.. 13237 Staldcr, Fr., Uhren und Bijouterie.
Lnusanne: .11.2518 Benz, Samuel, institutcur - 11.5320 «Cylindra » Hallcr & Broye.
— II. 8831 Dumuid, Jean, cordonncric. du Bugnon. -— II. 3391 Ernst, Willy, fabr. de
produits chimiques .et. techniques Etabl, «Haaga 11.5432 Groupcment des photo-
graphes du Comptoir, — • II. 7963 • Gruffol,-Louis,, entrepreneur plätrerie et peinturc.
— II. 5907 Sociät6 immobilere« Sous-Ville » S. A. ,— II. 4114 Soudex-Electro, Edouard
Kicncr. —IIc. 2111 Indioatcur valaisan du commerce et de l'industrie Heliographia
S. A. Loearno: XI. 2698.« Nivoc S. A. t, Jabbricazione e commercio di orologcria e affin!.
Losonc: XI. 1985 Consorzio obbligatorio-coltivazione Saleggi. Lotzwll: lila. 1229 Kant,
bernisches Strasscnrenncn.-Luzora: VII..8314 Einzelturntag 1940, Organisationskomitec.
— VII. 5371 Lacchlcr, E., Versicherten- und Rechtsschutzagentur. — VII. 2615
Läderach & Co., Handelsgeschäft. — VII. 7094 Lang, Rosa, Privat. — VII. 4663 Perpetua
A.-G. — VII. 8317 Schcrer, D. W., Dr., Rechtsanwalt. Lyss: IVa. 3794 Dysli, Werner,
chrömage. Meggen: VII. 4998 Sigrist, Rob., Hotel Kreuz. Aloudon: II. 529 Office de
district des caisscs dc compensation pour mobilises. Ncsslnu: IX. 4528 Hermann, Hans,
Aiöbelwerkstätte. Ncnchillel: IV. 2780 Camp cadet dc Vaumarcus. — IV. 2108 Jacot,
Henri. Ncuctvclt: V. 8249 Sicbcr-Sehmuz, Vreni, Gartenstadt. Neuhausen am Rheinfall:

Villa. 1579 Gruber, Gebrüder. —Villa. 2320 Leber, Walter. — Villa. 2324 Sigrist,
Karl, Waldhorn 63. Niederwangen (Bern): III. 13224 Glauser, Job., Schmiede und
Besenfabrik. Ölten: Vb. 562 Fieger-Beuttler, • F., Leimgrosshandel, Chem.-tcchn.
Produkte. — Vb. 1850 Schädell, Arnold.-Oron-la-Vllle: II. 7645 Office de district des caisses
de compensation pour mobilises. Perlen: VII. 8315 Breitschmid-Stöekll, Albin. Peseux:
IV. 1920 Cochand, G., gypscrie-peinture. Riedtwll: lila. 1232 Christen, Paul, Staatl.

Fischcrciaufsicht Kreis V. Richen: V. 549 Eiprodukten Handels A.-G. Ratkrlet: Vb.1865
Güttinger, M., Dr. med., prakt. Arzt. RUtl (Zeh.): VIII. 23977 Grossmann, Kaspar
Josef, Konfektion-Fabrikation. St-Blnlsc: IV. 1722 Supcrhcrmit, Fritz Borcl. St. Gallent
IX. 8188 Katholikcnvcrcin St. Gallen C. — IX. 6404 Morgen, Robert, Baumwollgewebe.
— IX. 3021 Rusch, Josef, Malerei. — IX. 7923 Sommer, Karl. St-Plerrc-dc-CIugess
lie. 1960 Sociätä de battagc de la plaine du Rhone. Sclinffhnuscu: Villa. 2323 Mcicr,
Ernst, technische Neuheiten. Sclilcltliclm: Villa. 2321 Stamm,' Georg, Buchdrucker.
Schlieren: VIII. 19266 Landesring der Unabhängigen, Ortsgruppe Schlieren. SIcrrct
IIc. 366 Panchaud dc Bottens, S. A., Mine, Villa. Sins: VI. 5825 Häring & Co. A.-G.,
Prattcln, Baustelle « Lonza » Sins. Slon: IIc. 2110 Agcncc dc compensation dc l'Ucova
et des arts et mitiers. Solotkurn: Va. 1510 Kammcrmann, Ernst, Drogist. Steinhäusern
VII. 8316 Armenpflege. Sulir: VI. 582-1 Wchrli-Frcy, K., Zentralheizungen. Tcncros
XI. 754 Bcrtolazzi, fratclli, graniti. Thun: III. 13242-Schweizerische Baucrnhcimatbc-
wegung, Gruppe Thun. — III. 13232 Zcntralsteuervcrwaltung, Kreis Oberland. Ut/.i-n-
storf: Va. 2125 Vpf. Magazin Utzcnstorf. Ycrnuyuz: IIc. 2113 Aepli, Euginc, garage.
Vevcy: IIb. 1012 Grisoni, Victorinc, Mllc. VIIIcucuvc: IIb. 1031 Häuser, Otto, reprisen-
tant d'huiles minärales. Wagenhansen: Villa. 2322 Wchrmanns-Ausglcichskassc des
Kts. Thurgau, Gcmeindcstclle Wagenhausen. Wnsscn: VII. 6627 Uboldi, Karl, dipl.
Tiefbautechniker. Wlntcrthur: VHIb. 3011 Schumacher, Natalie, Frau. WoIIernu:
IX. 6924 Inderbitzin, Franz, Vertreter. Zoflugen: Vb. 1864 Schweig, Jacques. ZoIIlkon:
VIII. 18570 Erny, Hans, Dr. — VIII. 14745 Kcllcr-Scyffcr, Jürg. Zürich: VIII. 16684
Bannholzcr, A., Frl., Kunststopferei. — VIII. 24469 Bion, Carl, Ingcnieurburcau.'—
VIII. 15262 De Boni-Bickcl, Frieda, Frau, Fruchthandcl cn gros, Vertretung. —
VIII. 15528 Brupbacher, Hans, Sonncggstr. 62. —VIII. 23079 Buchmann, Johannes, Dr.
— VIII. 13905 Conzett, Verena, & L. Studer-Guycr, Arch., Haus zur «Münz». —
VIII. 14453 Furrcr, Bruno A. — VIII. 17812 Hanauer, Gertrud, Frau, Vertretungen.
— VIII. 18275 Härry, Adolf, Briefmarken. — VIII. 19342 Hclmreich, Emil, Hclmi-
Sport. — VIII. 10102 Herrmann, Alois, Dr., pharm. Produkte. — VIII. 15161 Keller,
Dr., & Gyr, Pediglob Fuss-Stützen. — VIII. 16811 Kronaucr, Emlllo, Dipl. El.-Ing.
— VIII. 16561 Lindroos-Raas, Karl. — VIII. 17080 Mcier-Nicderer, Albert, Dr. —
VIII. 7953 Meili, Adolf, Früchte und Gemüse. — VIII. 22085 Rohner, Paul,
Haushaltungsartikel. — VIII. 17069 Stadclmann, Werner, Dipl. Bau-Ing. — VIII. 16836 Streich,
Otto, Druek und Reklame. — VIII. 3308 Streiff-Glauser, Kaspar. — VIII. 17758 Suter,
Eugen, Reporter. — VIII. 15717 Vidi, Eugen, « Foto-Vidi». — VIII. 18408 Waldvogel-
Rahm, Ernst, Baugeschäft. — VIII. 18567 Zürcher, Armin, Automobllfedern-Fabrika-
llon. — VIII. 4407 Zürcher, Carl, Pelikanstr. 11. Schaan (L'stein): IX. 8174 Konrad-
Prossen, Johanna, Frau, Modes.

fvor'TÖ Jahren kannte niemand die
reten. ff

In jedem modernen Büro

—Hermes_ die Schweizer^chreibmaschi„e.
Iheute ist sie

Zürich, den 4. September 1940.

Ein schweres, unerbittliches Geschick hat uns heute
unsern

Direktor

O. Zwimpfer
mitten aus seiner erfolgreichen Tätigkeit entrissen.

Der teure Verstorbene hat sein ganzes Können und
Wissen unserer Firma gewidmet. Wir verlieren in ihm
einen hervorragenden Mitarbeiter, einen vorbildlichen und

tatlreudigen Chef und einen treuen, lieben Freund.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Verwaltnngsrat, Angestellte und Arbeiterschaft

der „AttAG" Automobil- & Motoren A.6.

Die Trauerfeier-findet statt: Samstag, den 7. September,
um 9 .Uhr, im 'Krematorium.p 1884

nlliclies inuemar nil
gemäss Art. 582 ZGB.

Erblasser:

&a*Baol«l ScBasiei«Ier
von Brflgg, Wirt zum Hotel RössIL in Grenehen.

Eingabefrist lür Gläubiger und Schuldner, mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger:
Bis und mit 7. Oktober 1940, bei Gefahr des Ausschlusses der Gläubiger gemäss
Art. 590 ZGB.

Die Eingaben sind Wert 1. September 1940 zu berechnen und bei der unterzeichneten

Amtssteile einzureichen. P 1882

Grenehen, den 5. September 1940.

Amtsschreiberel Lebern, Filiale Grenchen-Bettlach
O. Kamber, Notar.

FIDES Treuhand-Vereinigung
Orell Füssli-Hof - Zürich - Telephon 57.840

Basel
Aeschenvorsfadt 4

Tel. 27.840

Zweigniederlassungen In

Lausanne
PI. St Franpois 12 bis

Tel. 31.141

Sehaffhansen
Am Platz 13

Tel. 15.06 •

894Revisionen, Steuerberatung
Testamentsvollstreckung, Treuhandfunktionen aller Art

Oelienlllclies Inventar - Minungsrm
(Art. 582 ff. ZGB. und § 12 Dekret vom 18. Dezember 1911.)

Importeur ;-c£atnzösischen Weincn

I
zwecks privatem, behördl. bewilligtem Clearing-Abkommen.

Pressant. P 1881

Offerten unter Chiffre B 21518 U an Puhllcllas Biel.

Jeune stßno-öactylograptiß

diplömde, suisse franfaise,
19 ans, chcrehe place comme
volontaire pour se pcrfec-
tionner dans l'allem., contre
son entretien. P 1880

R6jane Pauly,
1, ruc d'Italie, Gcnive.

i Erblasser:

Leibnndgnt Gottlieb Oskar
von Schoren bei Langenthal und Bern, Zunft zu Webern, Kaufmann und
schwedischer Konsul, wohnhaft Marienstrasse Nr. 26, in Bern, unbeschränkt
haftender Gesellschafter der Firma Leibundgut & Cie., Garnhandel en gros
und Fabrikation, mit Geschäftedomizil Monbijoustrasse Nr. 32 in Bern,
verstorben am 22. August 1940.

Eingabefrist: Bis und mit dem 4. Oktober 1940.

a) Für Forderungen und Bürgschafteansprachen: beim Regierungsstatthalteramt

II von Bern.

b) Für Guthaben des Erblassers: bei Notar Louis Wildbolz, Spitalgasse 32,
in Bern.

Innert der gleichen Eingabefrist sind auch Forderungen an die Firma
Leibundgut & Cie., Garnhandel en gro9 und Fabrikation, Monbijoustrasse 32,
in Bern, anzumelden.-

Während der Dauer des öffentlichen Inventars • wird das Geschäft von
den Erben unverändert weitergeführt.

Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen.

Für nicht angemeldete Forderungen und Bürgschaftsansprachen haften
die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB.).

Massaverwalter: Herr Werner Leibundgut, Fürsprecher, Burgernziel-
weg 42, Bern. p 1846

Bern, den 29. August 1940.

Der Beauftragte:
L. Wildbolz, Notar.

Yverdon
Au centre des affaires, k la rue du Lac,

maison de rapport a uendre
Occasion unique. P 1801

Mime adresie: beau mnsasln, 2 Vitrats a loner

Conviefidrait tout spdcialemcnt pour commerce de tissus,
confections, eta. S'adr. sous chiffres 8404 ä Public! tns Yvcrdon.

Die neueste, interessante
Studie der Preisbildungs-
kommission:

„Ueüer die im
in der sgMz.

Herwcnneiderei"
kann zu Fr. 4.25 beim
SIIAB., Effingerstrasse 3,
Bern, bezogen werden.

Kol rcsponi'enzen an Schweiz. Handelsamtsblatt, Bern, adressieren. Adresscr eorrespondanees k la Feuille officielle suisse du commcrec, Berne—Druck Fritz Pochou-Jent A. G., Bern


	

